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Zurück nach 80 Jahren

Erwin Ibl –  
60 Jahre Vereinsmitglied
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Abteilungsleiter
Aikido Helmut Schweinzer, Am Alten Weiher 14, 91054 Buckenhof T: 816933 

Badminton Ralf Steg, Taunusstr. 90, 91056 Erlangen T: 480322, F: 480324

Boxen Maximilian Lutze, Sieglitzhofer Str. 34, 91054 Erlangen T: 0151 11834444

Fitness + Gesundheit Günther Beierlorzer, Kosbacher Weg 75, 91056 Erlangen T: 42911, F: 430957

Fußball Max Bittner, Am Leitenbrünnlein 4, 91056 Erlangen T: 440973

Fußball-Jugend / Kleinfeld Markus Bauer, E-Mail: jugend-fussball@tv48-erlangen.de     T:  0171 8360918

Gewichtheben Peter Jahrstorfer, Hauptstr. 11, 91077 Hetzles T: 09134 909258

Herzsport Günther Beierlorzer, Kosbacher Weg 75, 91056 Erlangen T: 42911

Judo Klaus Lohrer, Falkenstr. 7, 91088 Bubenreuth T+F: 24923

JuJitsu Oliver Langner, Erlanger Str. 31 a, 91096 Möhrendorf  T: 5302978

Karate Reinhard Döhnel, Falkenstr. 7, 91056 Erlangen T: 52298, F: 52295

Kegeln André Widmann, Bienenweg 18, 91058 Erlangen T: 0176 20700572

Laufen + Walking Uwe Agatha, Willy-Brandt-Str. 8, 91052 Erlangen T: 0179 5982388

Leichtathletik Bjorn Day, Heinrich-Kirchner-Str. 26, 91056 Erlangen T: 0176 20389822

Lungerer Fred Milzarek, Membacher Weg 24, 91056 Erlangen T: 49993

Ringen Max Strampfer, Hannberger Weg 15, 91091 Großenseebach Tel. 09135-3027

Schach Thorsten Albrecht, Reuthlehenstr. 28, 91056 Erlangen T: 0179 1006323	  
Tennis Evelyne Gursch-Pieldner, Damaschkestr. 32, 91056 Erlangen  T: 0176 46668750

Tischtennis Peter Berger, Helmut-Lederer-Str. 46, 91056 Erlangen T. 9325054

Trampolin Petra Riazanova, Pommernstr. 14 C, 91052 Erlangen T: 0176 21690495

Triathlon Katharina Kern, Henkestr. 80, 91052 Erlangen 

Turnen Stefan Keppner, Dompropststr. 2 b, 91056 Erlangen T: 941845

Allg. Kinderturnen Uschi Hauenstein-Mehl, Kosbacher Weg 75, 91056 Erlangen T: 42911, F: 430957

Volleyball / Beachvolleyball Andreas Parthum, An der Röth 11 a , 91054 Buckenhof T: 24824

Wandern + Wintersport Heinz Müssenberger, Ginsterweg 30, 91058 Erlangen T: 36168

Vorstand
1. Vorsitzender Jörg Bergner j.bergner@tv48-erlangen.de

Stellv. Vorsitzender Johannes Baßfeld j.bassfeld@tv48-erlangen.de T: 9338061

Stellv. Vorsitzender Ralph Schmid r.schmid@tv48-erlangen.de

Aufsichtsrat
Aufsichtsratsvorsitzender Wolfgang Beck w.beck@tv48-erlangen.de

Aufsichtsräte: Anette Christian, Matthias Exner, Eberhard Lampert, Reiner Lennemann, Reinhold Preißler, Ruth Wangemann

Kassenprüfer: Heinz Rüger, Michael Volk

Ehrenrat:  Fred Milzarek (Leiter), Fritz Löhr, Sepp Kittler

Beiräte: Helmut Arnold, Fritz Löhr

Geschäftsstelle
Kosbacher Weg 75, 91056 Erlangen  T: 42911  F: 430957

Sportlicher Leiter Günther Beierlorzer g.beierlorzer@tv48-erlangen.de
Leitung Rechnungswesen  Doro Bischof rechnungswesen@tv48-erlangen.de T: 9338059		

Sekretariat
Mitgliederverwaltung   Gerlinde Hörner  info@tv48-erlangen.de T: 42911
Kursprogramm/Herzsport  Petra Scholz   kurse@tv48-erlangen.de T: 9338058
Öffnungszeiten Montag - Freitag 9:00-11:30 Uhr und 16:00-18:00 Uhr 

Internet www.tv48-erlangen.de

Bankkonten Allgemeines Konto:  Sparkasse Erlangen  IBAN DE13 7635 0000 0000 0023 83
Allgemeines Konto:  VR-Bank EHH  IBAN DE17 7636 0033 0002 6436 00
Kegelbahnen:  Sparkasse Erlangen  IBAN DE44 7635 0000 0004 0012 32
Allgemeines Spendenkonto:  Sparkasse Erlangen  IBAN DE62 7635 0000 0004 0033 33
Stiftung TV 1848:  Sparkasse Erlangen  IBAN DE08 7635 0000 0060 0116 20

TV-Vital
Dompropststr. 2 b, 91056 Erlangen-Büchenbach T: 480817  F: 941846

Studio-Leitung Klaus Leutsch        tv-vital@tv48-erlangen.de
KiSS-Leitung  Stefan Keppner kiss@tv48-erlangen.de T: 941845 

(Sprechzeiten: Di 10.00-13.00 Uhr und Do 12.30-13.30 Uhr)
Vision-Leitung Manuela Appold m.appold@tv48-erlangen.de

k.kern@tv48-erlangen.de
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394 Fahrer – 44 Räder – 15.642 gefahrene 
km – 721 gefahrene Stunden – 10 Instruk-
teure – 35 Helfer – 89.586 Watt – 1000 
Fla-schen Wasser – 10 Kilo Obst:  Das ist 
die Bilanz des siebten 24-h-Indoor-
Cycling-Marathons im TV-Vital am 17./18. 
Novem-ber 2018. Viele namhafte 
Unternehmen sponserten auch diesmal 
wieder dieses Event für einen guten 
Zweck. Auch OB Dr. Florian Janik (2. von 
rechts) radelte für die gute Sache. Der 
Erlös floss diesmal in den Seniorensport 
für den vorbeugenden und 
nachsorgenden Gesundheitssport im Alter. 
Für den Seniorensport wurde der TV 
1848 am 22.01.2019 in Berlin mit den 
Großen Stern des Sports in Gold 
ausgezeichnet.                                                                                                                                   Petra Scholz
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Liebe Mitglieder,

Ed
ito

ria
l

das Editorial mit Rückblick auf 2018 war 
schon fertig geschrieben. Da kam mit dem 
großartigen Erfolg bei der Verleihung der 
„Sterne des Sports in Gold“ das sowas von 
Unerwartete dazwischen, dass wir natür-
lich nicht anders können, als hier nun kurz 
darüber zu berichten. Alle, die von der TV- 
1848-Delegation dabei waren, sind jetzt noch 
euphorisiert von den Erlebnissen in unserer 
Hauptstadt. Und das wird noch eine ganze 
Weile so bleiben, für einige wahrscheinlich 
für immer. Schließlich gewinnt man nicht 
jeden Tag solch eine Auszeichnung im be-

deutendsten Wettbewerb um 
soziale Projekte im Sport in 
Deutschland. Goldener Stern 
des Sports, der „Breitensport-
Oscar“ für den TV 1848, das 
bleibt für immer und ist nun 
bedeutender Bestandteil un-
serer Vereinschronik.

Unser Rollator-Projekt

Am Anfang jeden Erfolgs steht 
immer eine gute Idee. „Wir 
machen künftig Rollatorsport, 
um alte oder gesundheitlich 
angeschlagene Mitglieder 
möglichst lange im Sport zu 
behalten oder sogar neue Se-
nioren für den Sport im hohen 
Alter zu gewinnen“, so unser 
sportlicher Leiter Günther Bei-
erlorzer im letzten Jahr. In den 
meisten Vereinen wäre dies 
sicher von der Vereinsführung 
abgelehnt worden. Nicht so 
beim Turnverein, der sich sol-
chem sozialen Engagement 
verpflichtet fühlt. Wir haben 

ja bereits tolle Erfahrungen mit seinen Ideen 
und Projekten gemacht, so dass die An-
schaffung der Rollatoren ohne irgendwelche 
Zweifel genehmigt wurde. Die sportliche 
Umsetzung des Projekts mit Auswahl von 
Bettina Große als Übungsleiterin und Einbe-
ziehung der Judoka mit ihrem Bus für den 
Abholdienst waren die Bausteine für ein 
wirklich neues Sportangebot.
Schnell erkannten wir, welche wichtigen  
Aspekte dieses Projekt abdeckt: einge- 
schränkte Mobiliät im Alter oder bei gesund-
heitlichen Einschränkungen, fehlende sport-
liche Bewegung, zurückgehende Leistungs-
fähigkeit und schrittweise Verlust von sozialen 
Kontakten. Der Einsatz der Rollatoren, des 
Fahrdienstes und ein niedriger Beitrag senkten 
die Hürden zum Einstieg in das Programm,  
so dass es gut angenommen wurde.

Eine unerwartet lange 
und erfolgreiche Reise

Erfahren in der Teilnahme und bereits früher 
erfolgreich bei solchen Wettbewerben be-
warben wir uns bei der VR-Bank-Erlangen-
Höchstand-Herzogenaurach eG um den 
großen „Stern des Sports in Bronze“. Dass 
wir den Erfolg auf regionaler Ebene im Ok-
tober schaffen könnten, da hatten wir schon 
darauf gehofft und spekuliert. Dass wir aber 
im November mit unserem Projekt auch als 
Sieger auf Landesebene mit dem großen 
„Silbernen Stern des Sports“ aus München 
nach Hause kamen, da rieben wir uns schon 
etwas ungläubig die Augen. Umso größer 
war aber die Freude, hatten wir uns nach 
2016 – damals mit dem Rollstuhl-Projekt für 
Kinder - schon zum zweiten Male – wohl als 
einziger Verein bundesweit - für das große 
Bundesfinale in Berlin qualifiziert.

Der Erfolg in Berlin  
toppte einfach alles

Wenn man dann zur „Oscar-Verleihung“ 
des Breitensports anreisen darf, die Vertre-
ter der 16 Vereins-Landessieger begrüßen 
kann, Vertreter der Landessportbünde, des 
DOSB, der Genossenschaftsbanken und der 
Politik trifft und ins Gespräch kommt, das 
hat schon etwas Besonderes. Man spürt, 
man ist hier Bestandteil einer bedeutenden 
Veranstaltung, die für ein noch wichtigeres 
Thema steht: der sozialen Bedeutung des 

Breitensports in Deutschland. Der Check-in 
im Hotel mit Begrüßung erster Mitbewerber, 
der Gang zur Gewinnerparty am Abend vor 
der Preisverleihung, der Austausch mit vielen 
Freunden auf der Abendveranstaltung im 
historischen Meistersaal in Berlin sind Erleb-
nisse, die für immer als Erinnerungen blei-
ben werden. Und dann die Preisverleihung 
im spektakulären DZ-Gebäude, vorher na-
türlich Gruppenfoto vor dem angrenzenden 
Brandenburger Tor, knisternde Wettbe-
werbs-Spannung bei allen Anwesenden. Die 
Preisverleihung, der Aufruf „TV 1848 Erlan-
gen“ will und will auch bis zum 14. Verein 
nicht kommen. Puh, unter den ersten Drei 
– Wahnsinn. Wir dürfen auf die Bühne. Un-
sere Delegation im Saal flippt fast aus. Da-
mit konnte keiner rechnen. Vorstellung der
drei Finalisten, Präsentation der Filme über
deren Projekte. Mannomann, die anderen
von „Sail United“ aus Schleswig-Holstein
mit ihrer inklusiven Wassersport-Initiative
und die „Turnerschaft 1882 Klein-Krotzen-
burg“ aus Hessen mit dem Projekt „Gib
uns Dein Talent“ sind gute Mitbewerber, da
haben wir sicher keine Chance. Und dann
das Unfassbare. Unser früheres langjähriges
Judo-Mitglied Kathrin Müller-Hohenstein,
die beide Tage sensationell moderiert hat,
verkündet: „Sieger des Goldenen Sterns in
Gold: ….TV…“ – und Beierlorzer schnellt 
im Forum vom Stuhl wie ein Skispringer von 
der Schanze – „…1848 Erlangen“. Wahn-
sinn, ungläubig steht man auf der Bühne, 
erste Tränen kommen, der Bundespräsident 
Frank Walter Steinmeier gratuliert und gibt 
Zuspruch, DOSB-Präsident Alfons Hörmann 
ebenso. Kathrin Müller-Hohenstein bekennt 
sich – zu Tränen gerührt – zu ihrer tollen Ver-
einsjugend mit Judotraining in der Jahnhal-
le. Wir hatten vorgesorgt und „Fanartikel“ 
der Judoabteilung als Geschenk dabei – die 
ich ihr auf der Bühne vor laufenden Kameras 
überreichen durfte.
Danach das, was für viele Sportler und Sie-
ger unerwartet schwierig ist: Gratulations-
marathon, Medienrummel mit Fernseh-, 
Radio- und Zeitungsinterviews, auf die man 
nie und nimmer vorbereitet war. Und dann 
ganztags Berichterstattung bundesweit in 
fast allen Medien, bis hin zur ARD-Tages-
schau zur Prime-Time am Dienstag Abend. 
Das muss sich erst mal setzen.

Berlin war mehr als eine Reise wert
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Bekanntmachungen + Berichte

Bestätigung und Verpflichtung

Diese Auszeichnung unseres Vereins ist Be-
stätigung und Verpflichtung. Bestätigung 
unseres langjährigen Engagements im Se-
niorensport und für unsere 48er Senioren 
mit regelmäßigen Voträgen und Ausflügen, 
für die Mitwirkung bei Projekten wie BIG, 
GESTALT, TOBAC, BALANCE, BEWEGTE UN-
TERNEHMEN, BiSS, EiSS mit Gründung der 
Rollstuhlsportgruppe für Kinder, dem Box-
projekt in Büchenbach, aus der 2018 die 
Boxabteilung entstanden ist. Und natürlich 
Verpflichtung, diese Arbeit auch künftig 
weiterzuführen im Sinne der Nachhaltigkeit 
- dies gilt auch für unser Rollator-Angebot. 
Wir sind und bleiben wichtigster sozialer 
Partner für die Stadt Erlangen im Sport. Das 
ist so und das wird auch so bleiben.
Als Vorstand wünsche ich Ihnen weiterhin 
viel Ausdauer und Freude am Sporttreiben.

Ihr Jörg Bergner

Stiftung TV 1848
Gudrun Förtsch

Marga Förtsch

Claudia Gehardt

Franz Reinhold EM

Walburga Mählmann

Katharina Kempe

Julia und Torsten Kyber

Johann und Ruth Dirr

BU Holding AG

Ludwig und Petra Merz

Renate Zeeh

Adam Neidhardt

Arnulf Kimmig

Andreas EM und Gudrun Ganzmann

Gerhard Güttinger

Heinz Gumbmann EM

Familie Oberle

Karola Geier

Edmund und Dorothea Gremer EM

Detlef Sondermayer EM

VR-Bank  
Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurach eG

Jörg Bergner

Wolfgang Beck EM

Auguste Back

Peter und Nadezda Steger

Verein TV 1848
Jörg und Ilse Haendle

Plan & Vision Institut für  
Gebäudeenergetik-Sonnenhaus GmbH

Medical Physio GmbH

Dr. Christian Schell

Jörg Krämer

Fritz EM und Maria-Magdalena Wenzel

Nathalie Weber

Dr. Martin Jung

Karl Adelhardt EM

Werner Arand EM

Reinhard Daeschler EM

Gerhard Dennerlein EM

Fritz Dunkel EM

Fritz Endres EM

Helga Göbel EM

Heinz Gumbmann EM

Gönner und Spender

Hermann Gumbmann EM

Herbert Güthlein EM

Gerhard Jagusch EM

Ella Jenner EM

Matthäus Knauer EM

Gerhard Krasser EM

Gerhard Lönne EM

Heinz Meier EM

Andreas Merkel EM

Edgar Müller EM

Hans Nägel EM

Roland Nagengast EM

Bernd Nürmberger EM

Ulrike Rabenstein EM

Manfred Schlegel EM

Joachim Schmidt EM

Gerhard Schreiber EM

Rolf Schuler EM

Rainer Sebald EM

Michael Seubert EM

Inge Trummer EM

Rolf Trummer EM

Heinrich von Pierer EM

Irene Welß EM

Dieter Wilhelm EM

Klaus Willem EM

Felix Wosnitzka EM

Dorothea Schmettow

Nicola Wagner

Christian Müssenberger

Dr. Beate Müller-Neumann

Vinzenz Dotzler

Max EM und Angelika Bittner

Klaus Thiel EM

Sezayi Isbilir

Heiko Koch

Dalibor Dimov

Ralf Müller und Dr. Liana Müller

Peter Berger

Net People GmbH

Jörg Bergner

Brendli Layout  
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Unsere Inserenten

Ein herzliches Dankeschön
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Wie stolz war unsere Gruppe rückenge-
sundheitsbewusster Frauen und Männer 
Ende 2009, als wir erfuhren, dass Susan 
zwar alle anderen Vereins- und TV-Vital-
Trainer-Stunden zwecks mehr Zeit für ihr 
eigenes Pilates-Studio beendete – jedoch 
unsere Wirbelsäulengymnastik-Stunde 
am Dienstag-Abend im Judoraum der 
Jahnsporthalle (nicht weit vom Studio ent-
fernt) weiterhin leiten wollte. Schätzten wir 
doch wie alle anderen Vereinsmitglieder ihre 
Fachkenntnis und Begeisterungsfähigkeit 
für das Beweglichhalten aller - auch noch so 
kleinen - Muskeln mit sowohl bewährten als 
auch immer wieder neuen Übungen, die sie 
an uns nach jedem ihrer vielen Workshops 
ebenso ausprobierte, wie an ihren Studio-
Mitgliedern. 

Susan Colijn

Abschied nach 17 Jahren

Zum Ende der Stunde versammeln sich noch einmal alle Teilnehmer für ein Abschiedsfoto. F.: A.F.

Susan mit Gedicht vor der Spiegelwand. 
F.: A.F.

„Dem Sturz einen Schritt voraus“!

Balance-Training  
für unsere Best-Ager 

Für Mitglieder und alle Sportinteressierten zum kostenlosen Kennenlernen 
am 23.03.2019 ab 10:00 Uhr im TV-Vital.
Kurzvortrag zur Sturzprophylaxe mit praktischen Übungen (Dauer ca. 1,5 Std.),
10:00 – 11:30 Uhr oder
12:00 – 13:30 Uhr oder
14:00 – 15:30 Uhr.
Zusätzlich gibt es eine attraktive Einstiegsvergünstigung nur an diesem Tag. 
Infos und Anmeldung im TV-Vital, Dompropststr. 2b, 91056 Erlangen oder unter
Tel.: 09131 – 480817, Homepage: www.tv-vital.de.

Doch Anfang Dezember 2018 teilte Susan 
uns mit, dass sie diese abendliche Gymna-
stik-Stunde ab Januar 2019 nicht mehr lei-
ten, sondern an eine junge Nachwuchslei-
tung übergeben wird. Viele von uns waren 
traurig und überrascht über diese Nachricht. 
Waren sie doch dieser Gymnastikstunde seit 
langen Jahren nur aufgrund Susans lustiger 
und lockerer Art sowie ihrem geschul-
ten Blick für die korrekte Ausführung der 
Übungen und ihrer persönlichen Haltungs-
korrektur – soweit gesundheitlich angezeigt 
– treu geblieben. Dies hat auch stets neue 
Teilnehmer/innen angezogen. 
Nach 17 Jahren heißt es nun für uns bzw. 
diese Wirbelsäulengymnastik-Stunde Ab-
schied nehmen von Susan Colijn. Nach den 
bewährten Übungen in der letzten Stunde 

des Jahres haben wir dies mit Blumenstrauß, 
Geschenk und persönlichem Gedicht von 
Beate gemacht und dies auch bildlich fest-
gehalten. Am Ende hat Susan uns verspro-
chen, noch für die eine oder andere Ver-
tretungsstunde zur Verfügung zu stehen. 
Liebe TV-Verantwortliche: Bitte fordert das 
Versprechen auch von ihr ein!

Angelika Franke
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Eine Mitbewohnerin, die schon seit einiger 
Zeit unseren Fahrdienst in Anspruch nimmt 
und dadurch an der Rollator-Sportgruppe in 
der Jahnhalle teilnehmen kann, hatte Frau 
Stein vorgeschlagen, sich die Sportstunde 
einmal anzusehen. Bei ihrem ersten Besuch 
in der Rollator-Sportgruppe hatte Lieselotte 
Stein eine kleine Überraschung im Gepäck: 
ein historisches Schwarz-Weiß-Foto, das sie 
als kleines Turnkind vor dem Eingang zur 
Jahnhalle zeigt. Dietmar Dommick, der ge-
meinsam mit Klaus Lohrer den Fahrdienst 
organisiert, nahm dies zum Anlass und fo-
tografierte Frau Stein, die inzwischen 84 
Jahre alt ist, wieder vor dem Jahnhallen-Ein-
gang. Wir freuen uns sehr, dass Lieselotte 
Stein nach 80 Jahren wieder zum TV 1848 
zurückgefunden hat und wünschen ihr viel 
Freude in ihrer Sportstunde. Sie selbst sagt 
dazu: „Ich habe jetzt drei Jahre nicht viel ge-
macht und die erste Stunde im Rollator-Kurs 
war doch anstrengend. Aber es hat mir viel 
Spaß gemacht und es tut mir gut. Das ist ein 
wirklich tolles Angebot“.         Petra Scholz

Rollator-Sport

Nach 80 Jahren wieder in der Jahnhalle

Lieselotte Stein vor 80 Jahren und heute.                                   F.: Dietmar Dommick

Treffen der „alten“ 
Fußball-Jugend

Am Donnerstag, den 11. April 2019, 
ab 16:00 Uhr. 
Die Örtlichkeit wird noch bekanntgegeben. 
Über regen Besuch würde ich mich sehr 
freuen.
                                  Euer Sepp Graf

Nachruf

Wilma Konrad war ein TV-Urgewächs und 
seit 1965 im TV als Mitglied angemeldet.
Sie hat die legendären Turnstunden von 
Hanni Dressel in der Jahnhalle erlebt und die 
Faschingsbälle früherer Zeiten in der Jahn-
halle in vollen Zügen genossen.
Nach der Anstellung von Sportlehrer Gün-
ther Beierlorzer, der mit Wilmas Tochter 
Bärbl im gleichen Abiturjahrgang im Fri-
dericianum war, hat sie viele Mütter des 
Abi-Jahrgangs dazu überredet, in die neu 
gegründeten Sportstunden von Beierlor-
zer zu kommen, um den neuen Sportleh-
rer zu unterstützen. Seit dieser Zeit hat sie 
an mehreren Sportangeboten pro Woche 

Wilhelmine Konrad
*28.12.1933            November 2018

teilgenommen. Wie in früheren Jahren ist 
die Jahnhalle ihr „zweites Wohnzimmer“ 
geblieben. Sie hat neben dem Sport inten-
siven Kontakt zu allen Teilnehmern gepflegt 
und so zu einem guten sozialen Klima im 
Freizeitsport beigetragen. Wilma hat die 
Jahreshauptversammlungen ihres Vereins 
regelmäßig besucht und die Mitglieder in 
den Sportstunden über die Pläne des Ver-
eins stets auf dem Laufenden gehalten. 
2015 wurde sie für ihre Verdienste um ihren 
TV 1848 mit der Ehrenmitgliedschaft ausge-
zeichnet. Mit 85 Jahren erlitt Wilma beim 
Sammeln von Zweigen für Weihnachten 
eine Herzattacke.

Liebe Wilma, wir behalten Dich in guter Er-
innerung.

Günther Beierlorzer
Sportlicher Leiter



Turnverein 1848 Erlangen - 1/20198

23.2.2019
 

FITNESSTAG 
ITAL

LERNEN SIE UNS KENNEN!

Fitness- und Gesundheitsstudio

TV-Vital I Dompropststr. 2 B I 91056 Erlangen I www.tv48-vital.de I 09131 - 480817



Turnverein 1848 Erlangen - 1/2019 9

INTERESSENTEN. ALLE KURSE ZUM MITMACHEN 
UND KOSTENLOSEN KENNENLERNEN!

Raum 1 Raum 2 Raum 3 IC 

13:15 Uhr -  

14:15 Uhr  TABATA

15:15 Uhr

16:15 Uhr

17:15 Uhr

Fitness- und Gesundheitsstudio
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TV-Kindersportschule

„Das Jahr 2017 ist vorüber und es ist 
an der Zeit, nochmal zurückzublicken.“ 
So begann der Artikel in der Vereins-
zeitung im Februar/März 2018. Mittler-
weile haben wir 2019 und ich möchte 
das Jahr 2018 gerne noch einmal Revue 
passieren lassen. 
Neben dem ganz normalen Trainingsbetrieb 
machte es sich die KiSS zur Aufgabe, auch 
in den Schulferien für die Kinder da zu sein. 
Nach Testläufen im Sommer 2017 entschied 
man sich im Herbst/Winter 2017/18, das 
Ferienprogramm aus der KiSS auszuglie-
dern und mit FEBELINO eine eigene Marke 
ins Leben zu rufen.  Angesprochen werden 
sollten dabei nicht nur Mitglieder der Kin-
dersportschule, sondern alle Vereinskinder 
und Nichtmitglieder. Den Werdegang FEBE-
LINOs können Sie im eigenen Artikel lesen.  
Die Kindersportschule konnte sich nach der 
Ausgliederung wieder voll und ganz auf 
den eigenen Trainingsbetrieb konzentrieren. 
Startete man im Januar mit knapp 280 Kin-
dern ins neue Jahr, so konnte man mit einem 
neuen Kurs in der Jahnhalle und einem 
stetig wachsenden Mitgliederzuwachs im 
November erstmals die 300-Kinder-Marke 
knacken. Bis heute kann man sich konstant 
darüber halten. 
Ein neuer Kurs und ein kräftiger Zuwachs 
an Mitgliedern in der Jahnhalle führte dazu, 
dass sich die Mitgliederstruktur in der Kin-
dersportschule stark verschoben haben. War 
früher die Heinrich-Kirchner-Turnhalle der 
größte Standort, ist es mittlerweile und wahr-
scheinlich auch auf lange Sicht die Jahnhalle. 
Das könnte sich, bedingt durch die bereits 
anwesenden großen Abteilungen, eventu-

Das Jahr 2018 und seine Folgen 

Auch Lennart bekommt von Stefan Keppner einen Kiss-Turnbeutel geschenkt.
F.: Janis Hansen

ell im kommenden Schuljahr als ein kleines 
Problem erweisen. Die Planungen sind schon 
im Gange und man muss schauen, dass am 
Ende alle mit der Situation zurechtkommen 
und zufrieden sind. 
Neben dem normalen Trainingsbetrieb ver-
anstaltete die KiSS auch zwei Workshops. 
Am 12.05.2018 besuchte uns der ASB mit 
einem Rettungswagen. Nach dem Erlernen 
der ersten Kenntnisse in der 1. Hilfe wurde 
der Rettungswagen ausführlich beschrie-
ben, begutachtet und bestaunt. 
Nach den Sommerferien ging es am 
22.09.2018 zusammen mit der STARKsein 
Akademie um das Thema Selbstverteidi-

gung. Aufgeteilt in zwei Altersgruppen 
konnten die Kinder erste Erfahrungen sam-
meln und das Verhalten im Ernstfall pro-
ben. 
Zum Jahresabschluss trafen sich jede Menge 
Kinder zur gemeinsamen Weihnachtsfeier 
in der Heinrich-Kirchner-Halle. Ein großer 
Parcours und jede Menge Spielsachen er-
warteten die Kinder. Gestärkt hat man sich 
mit selbstgebackenen Plätzchen und Lebku-
chen. Als Weihnachtsgeschenk gab es für 
alle KiSS-Kinder einen KiSS-Turnbeutel. An 
dieser Stelle gilt ein großer Dank der Stadt- 
und Kreissparkasse Erlangen Höchstadt Her-
zogenaurach, die dieses tolle Geschenk erst 
möglich gemacht hat. 
Alle Aktionen wären ohne tatkräftige 
Unterstützung nicht durchführbar ge-
wesen. An dieser Stelle ein großes 
DANKESCHÖN an alle beteiligten Trai-
ner, Übungsleiter, Helfer und Eltern.
Ein großes Dankeschön gilt auch der 
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen 
Höchstadt Herzogenaurach, die uns  
finanziell unterstützt und es uns ermög-
licht, viele Aktionen durchzuführen und 
viele Materialien zu erwerben. DANKE!

Weitere Informationen:
Stefan Keppner (KiSS-Leitung)
TV 1848 Erlangen e.V. 
Dompropststr. 2 b, 91056 Erlangen
Tel. 09131-941845, Fax: - 941846
kiss@tv48-erlangen.de oder  
febelino@tv48-erlangen.de
www.tv48-kiss.de oder www.tv48-febelino.de
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Febelino

FEBELINO im Jahr 2018 und 2019
Die Sportferienbetreuung FEBELINO hat mit 
dem Ende der Herbstferien ihr komplettes 
erstes Jahr hinter sich gebracht. Insgesamt 
wurden im Jahr 2018 neun Wochen Fe-
rienbetreuung angeboten. Sportcamps, 
Outdoorspaß, Zirkusworkshop … sorgten 
dafür, dass sicherlich für jedes Kind etwas 
dabei war und in den Ferien keine Lange-
weile aufkam. 
In enger Zusammenarbeit mit vielen Abtei-
lungen konnte den Kindern ein großer und 
sehr ausführlicher Einblick in den Turnverein 
gewährt werden. Judo und Trampolin in der 
Jahnhalle, Karate, Tanzen und Badminton in 
der Heinrich-Kirchner-Halle, Leichtathletik, 
Tennis und Tischtennis am Kosbacher Weg, 
sowie Volleyball beim FC West sorgten da-
für, dass jede Liegenschaft genutzt wurde 
und die Kinder neben den Sportarten auch 
gleich die dazugehörigen Trainingsstätten 
kennenlernten. 
Auf Grund der großen Nachfrage haben wir 
uns Mitte 2018 entschlossen, die Anmel-
dungen für das Schuljahr 2018/19 online 
vornehmen zu lassen. Eltern können ihre 
Kinder bereits heute für alle Ferien anmel-
den und bekommen sofort eine Bestätigung 
oder einen Wartelistenplatz. Sicherlich eine 
große Erleichterung für alle Beteiligten. 
Ein weiteres Angebot im Bereich der Kinder-
betreuung wird es ab ca. März 2019 geben. 
Der TV 1848 möchte Kindern die Möglich-
keit geben, ihren Geburtstag im Verein zu 
feiern. Verschiedene Mottos sorgen dafür, 
dass nicht nur für jede Altersgruppe, son-
dern auch für jeden sportlichen Geschmack 
etwas dabei ist. Weitere Informationen dazu 
findet man auf www.tv48-febelino.de.
Alle Ferienbetreuungen wären ohne 
tatkräftige Unterstützung nicht durch-
führbar gewesen. An dieser Stelle ein 
großes DANKESCHÖN an alle beteilig-
ten Trainer, Übungsleiter, Helfer und 
Eltern.
Ein großes Dankeschön gilt auch der 
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen 
Höchstadt Herzogenaurach. DANKE!
   
Stefan Keppner (Leitung Febelino)
TV 1848 Erlangen e.V. 
Dompropststr. 2 b, 91056 Erlangen
Tel. 09131-941845, Fax: - 941846
febelino@tv48-erlangen.de
www.tv48-febelino.de

Hand in Hand

IMMOBILIEN HAUSVERWALTUNG VERMIETERSERVICE
TEL. (09131) 88 0 8-0       www.vorrath.org

Als Familienmitglied im TV 1848 sprechen wir Ihre Sprache
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48er Senioren

Am 27. November 2018 fanden sich 15 
interessierte Zuhörer im TV-Vital ein, um 
den Ausführungen des Physiotherapeuten 
Steffen Kistmacher zu folgen. Das TV-Vital-
Team hatte als Startschuss für die „Kno-
chenwochen“ zu einem Vortrag zum Thema 
Osteoporose eingeladen, um eine Themen-
reihe für die Erlanger Senioren einzuleiten. 
Nach der Begrüßung durch Studioleiter 
Klaus Leutsch erfuhren wir zunächst inte-
ressante Grundlagen zur Knochenstabilität. 
Wichtiger Hinweis zu Beginn war die Infor-
mation über eine frei zugängliche Leitlinie 
des Dachverbandes der Deutschsprachigen 
Wissenschaftlichen Osteologischen Gesell-
schaften e.V., die im Internet unter dem 
Titel „Prophylaxe, Diagnostik und Therapie 
der OSTEOPOROSE“ zu finden ist.

Für die alltägliche Praxis empfahl der Experte 
den Zuhörern, in Bewegung zu bleiben! Vor 
allem Stürze zu vermeiden sei das A & O, 
um die Knochen gesund zu halten. Dieses 
Ziel erreiche man am besten durch Training 
und könne den Effekt intensivieren, da sich 
mit qualifiziertem Training auch Knochen-
masse und -dichte steigern lassen.

"Worauf kommt es beim Training für starke 
Knochen an?" Diese Frage stellte Steffen 
Kistmacher dem Publikum und erarbei-
tete so gemeinsam mit den Zuhörern die 
hier ausschlaggebenden Parameter Kraft, 
Schnelligkeit und last but not least die Ba-
lance. Anhand gut erforschter Indikatoren 

Vortrag im Rahmen der KNOCHENWOCHEN im TV-Vital

Steffen Kistmacher referiert zum  
Thema Osteoporose

Quelle: Steffen Kistmacher

lasse sich rasch herausfinden, wie stabil, re-
spektive wie sturzgefährdet man ist.
Darauf basierend sollte dann ein indivi-
duell angepasstes, spezifisches Trainings-
programm erstellt werden, das auch ent-
sprechend intensiv und fordernd ist. Des 
Weiteren erreiche man einen Fähigkeitszu-
wachs, indem man sein Training stauchend 
(1- bis 5-faches des Körpergewichtes) und 
progressiv gestalte (Gewichte steigern und 
alle großen Muskelgruppen ansprechen). 
Besonders wichtig sei es, dies möglichst re-
gelmäßig (zwei bis dreimal pro Woche) und 
idealerweise auch unter fachlicher Anlei-
tung durchzuführen!

Das Fazit, wie wir Knochen gesund erhal-
ten, lautet: Stürze vorbeugen und Masse 
und Dichte der Knochen steigern. Beides 
erreicht man durch Training! Am Ende sei-
ner Ausführungen ließ der Referent noch 
einmal das Publikum zu Wort kommen und 
beantwortete Fragen. Zum Abschluss wies 
der TV-Vital-Studioleiter auf den Probe-Trai-
ningsmonat für Neumitglieder hin und bot 
den Besuchern dann eine Führung durch 
das Fitnessstudio an.

T./F.:  Susanne Bergner

Möhrendorfer Str. 1c
Tel 09 131 - 44 00 51
www.igel-apotheke.de

Ihre Apotheke in Alterlangen 
im Ärztehaus mit Dialysezentrum

Wir haben die

gegen

und

vieles

Mittelrichtigen 

Muskelkater , 

mehr  ! 
Wir kümmern uns gerne

nochkleine Wunden

um Ihre GESUNDHEIT !
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48er Senioren

Am Vormittag des 11. Dezembers machte 
sich unsere 21-köpfige Ausflugsgruppe auf 
den Weg nach Kulmbach. Nach einer ange-
nehmen Zugfahrt über Bamberg und Hof 
erreichten wir Kulmbach gegen Mittag. Von 
der Stadthalle ging es mit dem Shuttlebus 
zur Plassenburg, wo unser Burgführer mit 

Weihnachtsausflug nach Kulmbach

Gern informieren wir Sie wieder vorab 
über unsere Jahres-Planung:

Ausflüge der 48er 
Senioren 2019

Frühlingsausflug: Wanderung am Bullen-
heimer Berg (Keltenstadt, Kunigunden-Ka-
pelle - Anfang Mai).

Sommerausflug ins Klumpertal, Wande-
rung entlang der Forellenweiher zur Schüt-
tersmühle und von dort ins Klumpertal bis 
zu den Karstquellen und zurück, Besichti-
gung der Teufelshöhle - geplant für Juli.

Herbstausflug nach Bayreuth mit Besichti-
gung des Opernhauses - Ende September /
Anfang Oktober.

Zur Einstimmung in die Adventszeit: Win-
terausflug mit besonderem Flair voraus-
sichtlich am Freitag, 22.11.2019: Weih-
nachtsmarkt im Schloss Crailsheim in 
Rödelsee, im Schlosskeller und Schlosshof 
sowie in den umliegenden Gebäuden. Auch 
die historische Schmiede ist in Betrieb und 
kann besichtigt werden. Bummeln über 
den Weihnachtsmarkt - Besuch der Christ-
kindles-Werkstätten. 

Die Ausflügler unterwegs in Kulmbach.

vielen geschichtlichen Details und Zahlen 
aufwartete.
Zurück in der Altstadt wärmten wir uns 
bei Kaffee und Kuchen, dann ging es auch 
schon weiter zur Führung „Erleben Sie 
Kulmbach“, bei der die Stadtführerin in-
teressante Informationen über die alten 

Häuser erzählte, nochmal Geschichten von 
der Plassenburg ergänzte und so unseren 
Eindruck von der schönen Stadt Kulmbach 
abrundete.
Einen gemütlichen Abschluss fand der Aus-
flug in der urigen Gaststätte „Zum Petz“.

T./ F: Udo und Heidrun Berkner,  
Susanne Bergner



Turnverein 1848 Erlangen - 1/201914

Am Freitag, den 07.12.2018, fand unser 
diesjähriges Weihnachtstraining statt. 
Unser Dojo-Leiter Helmut Schweinzer 
machte es sich zur Aufgabe, das Training 
um Weihnachtsbegriffe herum zu ge-
stalten. Dieses thematische Gerüst füllte 
er mit Aikido-Techniken.
So sollten wir uns zum Beispiel in einer Rei-
he aufstellen. Die beiden ersten Aikidoka 
bildeten ein Zweierpaar und führten eine 
eher einfache Technik durch. Der Uke dieses 
Paares wanderte ein paar Schritte weiter und 
bildete den nächsten Nage. Der nächste in 
der Reihe der Wartenden traf als Uke nach-
einander auf zwei Nages, bis er selbst Nage 
wurde. Auf diese Weise bildete sich eine Ket-
te von Uke-Nage-Paarungen. Waren alle Uke 
durchgekommen, mutierte der Nage des 
ersten Zweierpaares zum Uke und fing an, 
die Kette von hinten aufzurollen. Dabei war 
die Aufgabe, Ki fließen und hell erstrahlen 
zu lassen und eine Weihnachtslichterkette 
zu symbolisieren. Neben viel guter Laune, 
bekam man die Gelegenheit, schnell hinter-
einander auf viele verschiedene Angreifer zu 
treffen. Jeder brachte seinen Angriffs-Stil mit 
und der Nage musste seine Technik immer 
neuen Gegebenheiten anpassen. Auch als 
Uke durfte man in kurzer Folge verschieden 
ausgeführte Techniken spüren. Gut, neben 
Spaß zu haben, kam man auch aus der  
Puste, besonders nach Runde drei.

Weihnachtseinkäufe 
mal anders

Zum Thema Weihnachtseinkäufe war die 
Vorgabe, einfach durcheinander über die 
Matte zu laufen und einzelne Geschäfte, 
sprich Nages zu besuchen. Mit zwei verein-
barten Angriffen erforschte man das Ange-
bot des Geschäfts, indem man eine Technik 
aus dem vorhandenen Sortiment gezeigt be-
kam. Und so zog man durch die Läden, auf 
der Suche nach schönen Geschenken oder 
hier Techniken. Selbst wurde man natürlich 
auch besucht und konnte Uke das eigene 
Sortiment anbieten. 
Aber jedes Einkaufen ist irgendwann be-
endet, die Päckchen können verpackt und 
verschenkt werden. Und der Beschenkte 
macht sich ans Auspacken. So wie jeder in 
seinem eigenen Stil auspackt, langsam und 
akribisch oder schwungvoll wurde in einem 
Zweierpaar angegriffen. Jeder Uke packte 
mit einem Angriff nach Lust und Laune sein 
Päckchen aus. Als Überraschung präsentierte 
Nage eine Technik, die er gut zum Angriff 
und zu Uke passend fand. 

Weihnachtstraining der besonderen Art

Aikido

Sushi und  
andere Köstlichkeiten

Damit war man sowohl geistig als auch kör-
perlich gut gefordert und bestens vorbereitet 
auf den zweiten Teil der Weihnachtsfeier. 
Nach einigen Umbau- und Dekorationsar-
beiten, wurde von Roger und seiner Frau 
(herzlichen Dank für die Hilfe!) das Buffet 
in Form leckerer Sushi, japanischer Suppe 
und anderen japanischen Köstlichkeiten 
gebracht.  An den Sportbänken im Seiza 
sitzend, verspeisten wir das Buffet und be-
kamen von Horst Heringklee, bewandert in 
japanischer Teezeremonie, köstlichen japa-
nischen Tee serviert.
Die japanische Musik aus dem CD-Spieler 
wurde unerwartet unterbrochen, als Helmut 
Schweinzer zu einer Darbietung mit seiner 
Shakuhachi, einer japanischen Bambusflöte 

ansetzte. Ohne jemandem etwas zu verra-
ten, hatte Helmut schon zwei Jahre geübt, 
dieses Instrument zu spielen. Jetzt kamen wir 
erstmals in den Genuss eines Auftritts. 

Den interessanten Abschluss bildete ein Dia-
Vortrag von Laura Pragal über ihre selbst or-
ganisierte Reise mit einer Freundin nach Ja-
pan. In einen japanischen Kimono gekleidet 
erzählte Laura von ihren Eindrücken und von 
manchen wetterbedingten Schwierigkeiten.

Der Ablauf der Weihnachtsfeier war in die-
sem Jahr ungewöhnlich und innovativ, aber 
absolut nachahmenswert und sehr gemüt-
lich. Eine tolle Idee unseres Weihnachtsfeier-
Beauftragten Roger.

Ida Allabauer

Unser Sushi-Buffet zur Weihnachtsfeier.                                        F.: Carsten Leibnitz
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Fitness- und Gesundheitsstudio

Herzsport

Per Bahn und Bus fuhren 27 Teilnehmer der 
Montags-Herzsportgruppen mit Partnern 
am 14.12. zur Statue der Kaiserin Kunigun-
de auf der unteren Brücke am alten Rathaus 
von Bamberg. Bei winterlicher Kälte startete 
dort das Bamberger Gassenspiel „Die Her-
bergssuche zu Bamberg - ein köstlich kuli-
narisches Weihnachtsgassenspiel“. 
Ein sprachloses Marktweib, die heilige Ku-
nigunde höchstpersönlich, eine schwangere 
Frau, bärbeißige Wirtsleute, hektische Pfar-
rersleut begleiteten uns abwechselnd auf 
unserer weihnachtlichen Suche nach einer 
Herberge für die Schwangere durch Klein-
Venedig und entlang des linken Regnitz-
arms zurück.
Die „Humsera“, ein Bamberger Original mit 
„Schwertgoschen“, ist ein Sinnbild der alten 
Marktfrauen, die für ihr loses Mundwerk 
und ihre deftigen Sprüche bekannt waren. 
Sie führte uns die Runde, wobei die heilige 
Kunigunde ihr aufgab, für die schwangere 
Frau eine Herberge zu suchen. Jedoch war 
keine der Herbergen gewillt, eine Schwan-
gere aufzunehmen. Auch die Anfrage bei 
der Elisabethenkirche wurde negativ be-
schieden.
Letztlich gewährte die Freiherrin von Schrot-
tenberg der schwangeren Maria eine Bleibe 
und gab ihrem Diener Josef den Auftrag, 
das Bett zu richten.
Die Herbergssuche wurde abgerundet 
durch ein kleines Bamberger Bier, versüßt 
mit Weihnachtsgebäck, erwärmt durch 
Glühwein mit einer kleinen Bamberger Spe-
zialität – dem Kunigundenring.

Ausflug zum Bamberger Gassenspiel

Katharina, die Bamberger Humsera, erläutert den Teilnehmern an der Statue 
der Kaiserin Kunigunde am alten Rathaus ihre Stellung. v.l.: Lieselotte Vestner, Ir-
mela Niedner, Wiebke Schmielau, die Humsera, Marianne Seka, Walter Müller, Nor-
bert Schaubert, Annemarie Häfner, Bettina Große, Joachim Keppler (verdeckt), Pit 
Grimm und Rudolf Lehmann.                                                                               F.: BG

Ein Wirt gab uns ein zwar leckeres, jedoch sehr kaltes Bamberger Bier (siehe Hand-
wagen), aber keine Unterkunft für Maria. F.: BG

Nach dem guten Essen im Wirtshaus „Zum 
Domreiter“ versuchten einige den Bus beim 
ZOB zu nehmen, was aber misslang, zuerst 
wurden zwei Teilnehmer beim Wirtshaus 
vergessen, dann verirrte sich eine weitere 
Gruppe im Trubel des Weihnachtsmarktes. 
Mit Taxi oder zu Fuß gelangten jedoch alle 
noch rechtzeitig zur Bahn, so dass wir al-
lesamt zufrieden mit dem vergnüglichen 
Abend nach Hause fahren konnten.

BuG

Fürther Straße 3 91058 Erlangen Tel. 68 79 96-0 www.krugmann-werbeagentur.de

zeigen Sie der Welt, dass es Sie gibt!
z.B. mit einer Webseite?
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Judo

Zum letzten Gefecht trafen sich die teilneh-
menden Vereine am 24.11. in Wilherms-
dorf, um die letzten Punkte auszukämpfen. 
Die Erlanger Mannen konnten die Ausfälle 
durch Krankheit und anderweitige Verpflich-
tungen nicht kompensieren und standen 
nur mit vier Kämpfern auf der Matte. Die 
Einzelergebnisse waren hier im Mittelpunkt. 
Immerhin konnte der 4. Tabellenplatz vertei-
digt werden, für die schwierige Saison ein 
gutes Ergebnis.
Yama Samurai lief in gewohnter Besetzung 
auf und konnte eine Begegnung gegen die 
Kampfgemeinschaft Frankonia/Falkenheim 
mit 4:3 für sich gewinnen. Gegen das junge, 
motivierte Team von Jahn Nürnberg 2012 
war in dieser Saison schwer anzukämpfen. 
Der Endstand lautete hier 1:6 für Nürnberg. 
Der dritte Tabellenplatz wurde mit komfor-
tablem Abstand auf die Zwillingsmannschaft 
aus Erlangen gehalten. Zum Abschluss ging 
es zum Abendessen mit Siegerehrung ins 
Vereinsheim nach Wilhermsdorf, um die 
Saison erfolgreich ausklingen zu lassen.

Christian Emilius/Florian Büchele

Endrunde in der Bezirksliga Mittelfranken

v.l.: Liegend: Felix Schwob und Dominic Neumayer, knieend: Tobias Schiebold mit 
Pokal, die beiden Mannschaftsführer Florian Büchele und Christian Emilius und Fe-
lix Lopez-Hofmann, stehend: Franz He, Alwin Neubauer, Christian Hertlein, Abtei-
lungsleiter und Trainer Klaus Lohrer, Nicolai Schiebold, Jens-Peter Grahl, Fotograf 
und Mitkämpfer Heizo Takamatsu und Paul Braess.                    F.: Heizo Takamatsu
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Judo

Mit 63 Kindern und Jugendlichen war die 
Stadtmeisterschaft 2018 zwar leider nicht 
übermäßig besucht, aber dennoch ein vol-
ler Erfolg, haben sich diese in den Kämpfen 
doch nichts geschenkt. Es wurde hart, aber 
fair um die Medaillen gefightet. 

Im Erwachsenenbereich sind sechs Mann-
schaften gegeneinander angetreten: Vier 
vom TVE, die Waschbären Würzburg und 
Vienna Samurai, unsere österreichischen 
Sportfreunde, mit denen eine schon jahr-
zehntelange Freundschaft besteht. Schließ-
lich sind die Wiener in der männlichen wie 
weiblichen 1. Staatsliga Österreichs immer 
wieder vertreten, ebenso wie TV-Männer in 
der 1. Bundesliga.

Stadtmeisterschaft auf hohem Niveau

MU 10
M -24 kg:
1. Platz Philipp Koch TVE
2. Platz Leonard Lunius TVE
3. Platz Erik Hachmann TSV 
4. Platz Ferdinand Orban SVB

M -27 kg:
1. Platz Moritz Ertl TSV 
2. Platz Koray Wille TVE

M -28kg:
1. Platz Alexander Kindel TVE
2. Platz Vincent Fabricius TVE
3. Platz Aller Otgojnkhishis TSV 
4. Platz David Freitag TSV 
5. Platz Johannes Thielemann TSV
6. Platz Marc van Geldern TVE

M -33 kg
1. Platz Matteo Casu TSV
2. Platz Mattes Huth TSV 
3. Platz Ole Schmiedecke TVE
4. Platz Oskar Dokonpie TSV

M -41 kg:

1. Platz Simon Hofmann TVE
2. Platz Paolo Marzo TVE

FU 10:
F -27 kg:
1.Platz: Helene Reichelt TVE
2.Platz Julia Kindel TVE

3. Platz Iman Issael TVE
3. Platz Leefke Heyken TVE

F -30 kg:
1. Platz: Laura Münsterer TVE
2. Platz Lotta Faber TVE
3. Platz Maria Feinauer TVE

Technikerpreis M/F U10
Philipp Koch TVE

MU 12
M -26 kg:
1. Platz Leo Glibert TSV
2. Platz Jordi Jou Garske TVE

M -30 kg:
1. Platz Lukas Ringelmann TVE
2. Platz Christopher Kern TSV 
3. Platz Michael Marouschek TSV

M -35 kg:
1. Platz Jonah Biber TSV 
2. Platz Jan Felix Sieberer TSV 

M -38 kg:
1. Platz Ben Oberender TVE
2. Platz Samuel Erzen TSV 

M offene Klasse:
1. Platz Jonas Blancke TVE
2. Platz Samuel Helmecke SVB

TV Erlangen = TVE

TSV Frauenaurach = TSV 

Sportverein Bubenreuth = SVB

Die Erlanger haben dieses Mal hoch gepo-
kert, hatten sie doch den Wienern nicht 
direkt eine starke Mannschaft gegenüber-
gestellt, sondern die Zusammensetzung 
der vier Erlanger Mannschaften durch Los-
entscheid zusammengestellt. Jede Mann-
schaft besteht aus sieben Athleten: Männer 
-66 kg, -73 kg, -81 kg, -90 kg und +90 kg 
sowie zwei Damen, genannt „leicht“ und 
„schwerer“. Damit hatten die Wiener große 
Chancen, sich den Erlanger Titel zu sichern, 
schließlich ist diese Begegnung als Revanche 
zum Wiener Treffen im September 2018 zu 
verstehen, in der die heutigen Gäste zwei-
mal den Kürzeren zogen.
Hier die Ergebnisse:
1. Platz TVE-Team „all night long“ (beste-

hend aus Robert Engelhard, Phillip Simon, 
Dominic Röder, Dominik Neumaier, Vinzenz 
Dotzler, Kai Brandes, Sonja Kriebel und Lu-
isa Schlee).
2. Platz TVE-Team „Mischlinge“ (mit Kamal 
Abbas, Javid Jauhiar, Paul Braess, Herdrik 
Eichner, Jens Wölfelschneider, Zacharias 
Werner, Hendrik Eichner, Tamara Benz und 
Julia Tolksdorf).
3. Platz Vienna Samurai.
4. Platz TVE-Team „Sila“ (mit Tobias Schie-
bold, Asadullo Tokhirov, Jesse Berr, Jona-
than Stecher, Heiko Koch, Murtazo Aminov, 
unbesetzt und Julia Rogner).
5. Platz Würzburger Wachbären (hier waren 
in den Ligen für Erlangen startende Sportler 
dabei: Steffen Bullan und Florian Büchele)
6. Platz TVE-Team „Gegenteam“ (mit Chri-
stopher Haas, Tim Himmelspach, Alex Lech-
ner, Stefan Schmeißer, Franz He, Florian 
Haas, Jana Kühn und Sophia Siemann).

Die Ergebnisse im Kinder/Jugendbereich 
lauten:
Wenn nur zwei Starter in einer Gewichts-
klasse da waren, wurde „Der Beste aus drei 
Kämpfen“ ermittelt.
In den Altersklassen U10 und U12 werden 
gewichtsnahe Wettkampfpools gebildet, 
erst ab U15 gibt es die vorgeschriebenen 
Gewichtsklassen.

Technikerpreis M/FU12
Lukas Ringelmann TVE

FU 12
F -30 kg:
1. Platz Louise Reichelt TVE
2. Platz Runa Heinze TVE
3. Platz Hella Kursawe  TVE

F -34 kg:
1. Platz Laura Unger TVE
2. Platz Lilly Meyer TVE

F -39 kg:
1. Platz Antje van Geldern TVE
2. Platz Johanna Schell TVE
3. Platz Miriam Zenger TSV

MU 15
-37 kg:
1. Platz Finn Pires Marques TVE
2. Platz Patrick Hachmann TSV
3. Platz Johannes  

Marouschet
TVE

-44 kg:
1. Platz Sven Oldad TSV
2. Platz Maximilian Appelt SVB

-50 kg:
1. Platz Nicolas Chaniotis TVE 
2. Platz Yorrick Huth TSV

-60 kg:
1. Patz Paul Stiller TVE

+66 kg:
1. Platz Nils Herzog TVE
2. Platz Peter Breiling TVE

FU 15
-44 kg:
1. Platz Beatrix Leder TVE
2. Platz Rala Heinze TVE
3. Platz Emilia Obler TVE
4. Platz Karin Unger TVE

-52 kg:
1. Platz Nelly Schroth TVE

-57 kg:
1. Platz Nici Raaber TVE
2. Platz Anna Feinauer TVE

MU 18
-66 kg
1. Platz Paul Braess TVE
2. Platz Philipp Pires Marques TVE
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Ein sehr erfolgreiches Turnier für unsere 
Youngsters! Fünfzehn Kinder aus unserer 
Youngsters Gruppe Jahrgang U10 und U12 
fuhren am 01.12 nach Lauf um eine Missi-
on zu erfüllen: Die Verteidigung des Mann-
schaftspokals!
Wie jedes Jahr richtete der JC Lauf, sein 
stark besetztes Nikolausturnier für unsere 
kleinsten Kämpferinnen und Kämpfer aus. 
Acht Mannschaften mit fast 100 Teilneh-
mern waren gemeldet.

Laufer Nikolausturnier für die U10/12

Nach etwa 40 Jahren Abstinenz haben wir 
am 1.12. wieder eine Weihnachtsfeier durch-
geführt, angeregt durch den Klassenerhalt in 
der 1. Bundesliga. Eine sehr gelungene Ver-
anstaltung mit rund 120 Erwachsenen und 
40 Kindern, die durch das leckere Buffet 
von Franz Wandzioch abgerundet wurde. In 
Deutschland lebt ein Verein von seinen en-
gagierten Ehrenamtlichen, so auch bei uns. 
Ein Dank galt allen Übungsleitern/Trainern/
innen auf der Matte sowie neben der Matte 
als Fahrer, Betreuer und Helfer oder einfach 
als „Mädchen für Alles“, geht es darum, die 

Saison/Abschluss/ 
Klassenerhalt/Weihnachtsfeier

Für den 1. Platz gab es drei Punkte, der 2. 
Platz brachte zwei Punkte und für den 3. 
Platz konnte noch ein Punkt ergattert wer-
den. Die Kinder wurden nach tatsächlichem 
Gewicht gewogen und in Vierer-Pools aufge-
teilt. Die gute Stimmung, die tolle Organisati-
on sowie der perfekte Einsatz der Kampfrich-
ter spornte die Kids zu Höchstleistungen an.
Nach einem sportlich anstrengenden Tag 
stand das Ergebnis fest: Das junge Team 
des TV Erlangen gewann das Turnier mit 33 

Punkten vor dem Ausrichter, der JC Lauf, mit 
32 Punkten. Eure Trainer sind so stolz auf 
Euer Können auf der Matte und auf den fan-
tastischen Zusammenhalt im Team!
Die siegreichen Athletinnen und Athleten 
waren: Julia Kindel, Alex Kindel, Luke 
Pfister, Helena Hauer, Ole Schmiedecke, 
Philipp Koch, Jordi Jou Garske, Laura 
Münsterer, Vinvent Fabricius, Lenard Ju-
nius, Koray Wille, Benjamin Igney, Paolo 
Marzo, Tim Hamel und Helene Reichelt.                  

Heiko Koch

Kids zum Wettkampf zu fahren und dort zu 
betreuen, einen Mattenumbau in die Jahnhal-
le zu organisieren, Sanierungs- bzw. Baumaß-
nahmen im Dojo vorzunehmen oder gar die 
Jahnhalle weihnachtlich zu dekorieren.

In 3 kleinen Filmen hat Christian Emilius die 
Bandbreite unserer Abteilung eingefangen, 
untermalt von zahlreichen Bildern während 
der gesamten Veranstaltung. Diese Chris-
Filme können auf unserer Homepage abge-
rufen werden.

Im ersten Teil und im ersten Film wurden 
die Einsätze unserer Kinder und Jugendlichen 
gewürdigt, die sich in unterschiedlichsten 
Mannschaften engagierten: z. B. (erhebt kei-
nen Anspruch auf Vollständigkeit): Jugend-
liga, Vereinsmannschaftsmeisterschaften 
U12, U15, Wanderpokal Kitzingen, in der 
Mannschaftswertung der Pokal des Niko-
lausturnieres in Altenfurt oder gar die am 
Samstagmorgen gewonnene Mannschafts-
wertung beim Laufer Nikolausturnier. Beson-
ders gelobt wurden Timon Schlenk und Jan 
Eckstein, die sich auf der süddeutschen EM 
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U15 hervorgetan hatten sowie Susanne Le-
der und Iris Raaber für ihre Platzierungen in 
der U18. Die anwesenden Kids wurden mit 
einem TVE-Mini-Judogi belohnt.

Im zweiten Teil und Film war der Breiten-
sport gefragt. Angefangen mit dem Preisfilm 
um den Generationenpreis der Regierung 
von Mittelfranken (siehe Ausgabe 6/2018,  
S. 20) wurde von Christian ein Filmchen über 
den vielseitigen Einsatz der Breitensportler 
auf der Matte und neben der Matte in Szene 
gesetzt. 
Ein besonderer Dank ging an Ralph Smutny 
und Hildegard Frühling, die die Idee von 
Klaus, ein Familientraining einzusetzen, seit 
1999 lebten, später zeitweise unterstützt von 
Maike van Geldern. Da beide vor 3-4 Jah-
ren etwas anderes machen wollten, musste 
der Ideengeber selbst das Training überneh-
men. Zwischenzeitlich unterstützen Maike 
und Doris Schmidt Klaus in dieser großen 

Trainingsgruppe regelmäßig, weitere Per-
sonen finden dazu. Ein weiterer Aspekt des 
Breitensports ist „Die Kata“. Durch Magnus 
Jezussek ist sie ein fester Trainingsbestand-
teil unseres Sportangebotes geworden, der 
unsere Abteilung über die Landesgrenzen 
hinaus bekannt machte, schließlich hat Mag-
nus die internationale Bewerterlizenz der 
Internationalen Judo-Förderation erworben. 
Er beherrscht vier der fünf Kodokan-Katas in 
Theorie und Praxis.

Aus dem Breitensport hat sich dann im Laufe 
der Jahre eine Kampfmannschaft herausge-
bildet, die dann 1992 in die Landesliga auf-
gestiegen ist und nach langen Wegen in der 
Bayern-, Regionalliga und zweiten Bundesli-
ga landete und nun - nach 2016 - 2018 - er-
neut in der ersten Liga den Klassenerhalt als 
Amateurmannschaft sicherte. Hierfür gab es 
ein besonderes Lob an Heiko Koch, hat er 
das doch wesentlich mitgestaltet und durch 

einen Goldpreis für den besten Kämpfer des 
Tages abgerundet. So gab im dritten und 
letzten Teil ein Filmchen darüber ausrei-
chend Auskunft. Der einzige Dauergast-
kämpfer seit 1992 ist Oliver Küpper, der 
alle Höhen und Tiefen unserer 1. Mannschaft 
hautnah miterlebte. Aus dem Gastkämp-
fer wurde zwischenzeitlich ein TVler. Dabei 
sollen die Leistungen der Mannschaften in 
der Bayernliga Männer, Landesliga Nord der 
Frauen (Mannschaftsführer für beide Sven 
Reß) und den beiden Bezirksligamann-
schaften (Christian Emilius und Florian 
Büchele) nicht geschmälert werden, rekru-
tiert sich daraus auch der Nachwuchs für die 
nächst höhere Liga.

Da einige Übungsleiter aus gesundheitlichen 
oder beruflichen Gründen zum Jahresen-
de ausscheiden, wurden diese besonders 
erwähnt: Katharina Frank, Nils Häusler, 
Eva-Maria Macholdt und Moni Wagner. 
Gedankt wurde auch unserem Journalisten 
Heizo Takamatsu, der die zahlreichen 
Events mit vielen Bildern (auch in den Filmen) 
bereichert. Er wird nun auch von Svenja 
Schüren unterstützt, die die von ihr geschos-
senen Bundesligabilder im Film nun auch in 
einem Jahreskalender zusammenfasst, so 
auch für 2019. 
Last but not least, wie es neudeutsch wohl 
heißt, wurde auch Christian gedankt, für 
die unterhaltsamen Filmchen und sein lang-
jähriges Engagement um den Erhalt einer 
Bezirksligamannschaft. Nun sind es zwei 
Mannschaften. Er gibt eine Mannschaftsfüh-
rung 2019 in andere Hände. 

* Aktionszeitraum: Oktober 2018 bis Februar 2019
Gilt für das gesamte vorrätige Sortiment, nicht auf bereits reduzierte Artikel. 
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt- oder Gutscheinaktionen. 
Nur gegen Vorlage der Originalanzeige.
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Sporthaus Eisert GmbH
Sedanstrasse 1 · 91052 Erlangen

20%*
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www.intersport-eisert.de
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Sportlerehrung 2018 
im Rahmen des  

170. Stiftungsfestes
Sehr erfreulich für uns die diversen Eh-
rungen aus der Sicht der Sportler und der 
Funktionäre. Für mehr Einzelheiten dürfen 
wir auf die allgemeine Berichterstattung in 
dieser Ausgabe der TV-Zeitung verweisen.

Für das traditionelle Faschingsturnier in Lohr 
am Main, das zum 43. Mal stattfand, fragte 
unser ehemaliger TVler Georg Schneider, 
der mittlerweile beruflich in Berlin lebt und 
beim Ersten Berliner Judo Club 1922 e.V. 
trainiert an, ob wir die Berliner Kämpfer 
unterstützen könnten, da einige von ihnen 
absagten. Folglich nominierten wir vom 
TV 1848 Erlangen in der Gewichtsklasse 
-66 kg den erst 16-jährigen Christopher 
Haas, -73 kg, Asadullo Tokhirov und im 
Schwergewicht Murtazo Aminov. Bei 
elf teilnehmenden Männer-Mannschaften 
wurde im Doppel-KO-System gekämpft. 
Nach einem Freilos in der ersten Runde ging 
es gegen die KG Bürstadt-Rimbach. Gegen 
die KG musste ein 0:2 Rückstand aufgeholt 
werden, den Asadullo, Georg und Murtazo 
perfekt zum 3:2 Sieg drehten. Im Halbfinale 
ließen die starken Ravensburger bei einem 
1:4 Sieg nichts anbrennen. Den Ehrenpunkt 
erkämpfte sich Asadullo, der eine Gewichts-
klasse höher antrat, gegen den Japaner 
Kento Yazawa, der bereits mit den besten 
Judokas der Welt trainierte. Kento Yazawa 
von der Tokai University, die bereits mehr 
als 20 Judo-Weltmeister und drei Olympi-
asieger hervorgebracht hat, absolviert zur-

43. Lohrer Faschingsturnier

Physiotherapie,
Gymnastik & Massage

Marie -   ouise Nollau
Kneippstraße 23, 91056 Erlangen

Physiotherapeut / in

L

Bewerbungen bitte an obige Adresse oder 
marie-louise-nollau@t-online.de

  Krankengymnastik  Massage  Manuelle Therapie  Manuelle Lymphdrainage  Schlingentisch 
 PNF (Proprioceptive neuromuskuläre Facilitation)  Fango-Anwendungen, Rotlicht, Kryotherapie (Eis) 

 Rückenschule  Wirbelsäulengymnastik  Gymnastik  Brüggertherapie 

sofort oder später, in unser kleines Team dringend gesucht !!!
Teilzeit mit ca. 15 - 20 Stunden wöchentlich,
gerne Berufsanfänger oder Wiedereinsteiger.

Sportlerehrung durch 
die Stadt/Sport- 

verband Erlangen  
für 2018

Auch hier erlauben wir uns auf die allge-
meine Berichterstattung der EN und des 
TVE zu verweisen, um Wiederholungen zu 
vermeiden. Es ist jedoch anzumerken, wir 
waren hier mit einer ansehnlichen Anzahl 
von Sportlern stark vertreten.

zeit ein Freiwilliges Soziales Jahr beim TSB 
Ravensburg. Im Kampf um Platz 3 musste 
gegen den JJC Mendig erneut ein 0:2 im 
Rückstand aufgeholt werden. Unbeein-
druckt davon siegten im Anschluss Asadullo, 
Georg und Murtazo souverän zur Bronze- 
medaille.                                     Sven Ress

Judo

Fitness
Gesundheit

Entspannung

Abgabeschluss
für Texte und Fotos

zur Ausgabe
April / Mai 2019

der TV-Vereinszeitung

Montag, 04.03.2019
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Alle Jahre wieder findet am ersten Januar-
Wochenende die ÜL/Trainerklausurtagung 
statt. Hier wird ein Rückblick auf das abge-
laufene Sportjahr geworfen und die Wei-
chenstellungen für das anlaufende Sport-
jahr gestellt. Unbestritten ist es sicherlich, 
dass die Judoka eines der besten, wenn 
nicht das beste Sportjahr ihrer 50-jährigen 
Geschichte hinter sich gebracht haben. Die 
Mannschaften laufen rund; der Breitensport 
ist aktiv und fröhlich; der Trainingsbetrieb 
begeistert, sogar mit einem Generations-
preis für das Familientraining; die Jugend 
wird einzeln und als Mannschaften immer 
erfolgreicher und das Engagement der ÜL/

Übungsleiter-/Trainerklausur der Judoka

Am 29. und 30.06.2019 richten wir zum 
dritten Mal die Deutsche Kata-Meister-
schaft in der Hiersemann-Halle aus. Verant-
wortlich zeichnen hier Magnus Jezussek und 
Klaus Lohrer. Schirmherrschaft hat unser OB 
Dr. Janik übernommen. Hier treten Deutsch-
lands beste Katameister gegen einander an, 
um die Teilnehmer für die Internationale Ka-
ta-Meisterschaft zu ermitteln, Einzelheiten 
bitte dem ausliegenden Flyer entnehmen 
(dessen Einzelheiten zum Redaktionsschluss 
leider noch nicht vorlagen). Im Rahmen die-
ser Veranstaltung findet am 29.06. eine 
Tanzveranstaltung in der Jahnhalle statt, 
zu der ALLE herzlich eingeladen sind, feiern 
wir doch im Rahmen dieser Veranstaltung 
unser 50-jähriges Abteilungsjubiläum.

Vorankündigung 
Deutsche Kata- 
Meisterschaft

Ab September 2019 wird wieder eine Youg-
stersgruppe für 6- und 7- Jährige beginnen. 
Anmeldungen dazu und das weitere Vor-
gehen werden in der Ausgabe Mai/Juni 
19 bekanntgegeben, insbesondere auch, 
wie man sich vormerken lassen kann.

Neuer  
Youngsterskurs

Ligatermine 2019
Die ganze Palette unserer Ligen findet Ihr 
auf unserer Homepage: 
www.tv48erlangen-judo.de  
und dem im Dojo ausliegenden Flyer.

Herzlichen Dank sagen wir

· Christian Emilius und Moritz Schwob für 
ihren langjährigen, intensiven und uner-
müdlichen Einsatz als Mannschaftsführer 
der Bezirksliga bzw. der Jugendliga. 
· Die Position des Mannschaftsführers der 
einen (von den zwei) Bezirksligamannschaft 
übernimmt ab diesem Jahr Moritz Schwob.
· Die Jugendligamannschaft wird ab 2019 
von Felix Schwob mit Unterstützung von 
Claudia Schüren geführt. 

Wir gratulieren herzlich:
Caro, Dalibor und Ellas-Sophie zur Familien-
erweiterung Finn Noel.

Das war’s für heute wieder!
Die Judobande 
mit Klaus 

RALPH SCHMID  
STEUERBERATUNG  
STINTZINGSTRASSE 12  
91052 ERLANGEN

TEL 09131.53 250 - 0 
FAX 09131.53 250 - 28 
INFO@STEUER-ERLANGEN.DE 
WWW.STEUER-ERLANGEN.DE

IHR STEUERBERATER

RALPH SCHMID  
STEUERBERATUNG  
STINTZINGSTRASSE 12  
91052 ERLANGEN

TEL 09131.53 250 - 0 
FAX 09131.53 250 - 28 
INFO@STEUER-ERLANGEN.DE 
WWW.STEUER-ERLANGEN.DE

IHR STEUERBERATER

RALPH SCHMID  
STEUERBERATUNG  
STINTZINGSTRASSE 12  
91052 ERLANGEN

TEL 09131.53 250 - 0 
FAX 09131.53 250 - 28 
INFO@STEUER-ERLANGEN.DE 
WWW.STEUER-ERLANGEN.DE

IHR STEUERBERATER

Trainer ist ungebrochen, auch im arrondie-
renden Bereich der Wettkämpfe und neben 
bzw. unabhängig von der Matte. Hierfür 
auch noch mal an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön für euren stetigen Einsatz, 
denn nur dieses Miteinander hat das aus 
uns gemacht, was wir sind: EINE FAMILIE!
In neun Stunden konzentrierten, konstruk-
tiven Tagens wurde am Samstag eine an 
sich zwei Tage umfassende Themenflut in 
lockerer, witziger aber kompromissbereiter 
Atmosphäre abgearbeitet. Wir sind für das 
anlaufende Sportjahr gewappnet und ha-
ben – soweit möglich - alle Termine gesi-
chert, abgestimmt und durchgesprochen.

Judo
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Am 22. November 2018 verstarb unser lie-
ber Freund Rudi Pfeifenberger im Alter 
vom 87 Jahren. Wir konnten ihn auf seinem 
letzten Weg begleiten. Mit Rudi haben wir 
einen großen Freund unserer Leichtathletik-
Abteilung verloren. In seiner Jugend war 
Rudi ein sehr erfolgreicher 400 m-Läufer und 
mit der 4 x 400 m Staffel sogar Bayerischer 
Meister. Er und seine schon früher verstor-

Erinnerung an einen Freund

Letzte Wettkämpfe des Jahres 2018

Mit ca. 100 Schülern im Alter zwischen 6 
und 11 Jahren aus sechs Vereinen war die 
Sporthalle am 18.11. mehr als überfüllt. 
Dies stellte für den Veranstalter, den LSC 
Höchstadt, eine große Herausforderung 
dar. Die Organisation klappte aber dank der 

bene Frau Hannelore begleiteten uns von un-
seren Anfängen an in der LA-Abteilung. Von 
ihnen haben wir gelernt, wie eine Abteilung 
funktionieren soll, wie man Wettkämpfe or-
ganisiert und wie man die Finanzen verwal-
tet. Sie halfen, solange es ihre Gesundheit 
zugelassen hat, als Kampfrichter bei unseren 
Wettkämpfen, später schauten sie oft wäh-
rend des Trainings am Sportplatz vorbei. 

Sie waren immer sehr aufgeschlossen für 
unsere Arbeit und verfolgten mit Interesse 
die Erfolge und auch die Probleme unserer 
Leichtathletik. Am Rande vieler Mitglieder-
versammlungen und Stiftungsfeste konnten 
wir immer Zeit finden zu einem Meinungs-
austausch über unseren Sport. Wir werden 
Rudi immer in Erinnerung behalten.

Heinz und Eva Eschenbacher

zahlreichen Helfer sehr gut und das Wett-
kampfprogramm konnte zügig absolviert 
werden. Als Wettbewerbe waren folgende 
Disziplinen ausgeschrieben: 2 x 30 m Sprint, 
30 m Hindernis, Med. Ballstoß, Standweit 
bzw. Hochsprung, 5 bzw. 7 Runden Läufe 

und Staffeln über 4 x 1 Runde, also ein 
ziemlich anstrengendes Programm. Von uns 
traten die folgenden Nachwuchsleichtath-
leten an: M11 Lars Schmidt, M10: Felix 
Löffler, M9: David Worms, M8: Sou-
rik Banerjee, Leon Heidenreich, Rafael 
Löffler, M6: Josia Löffler, W10: Lena 
Merkel, W8: Saskia Schmidt, W7: Sophia  
Medina. Unsere Teilnehmer erzielten sehr 
gute Ergebnisse, auch die Jungs und Mäd-
chen, die das erste Mal dabei waren. Na-
türlich können hier nicht alle Ergebnisse 
im Einzelnen gebracht werden, aber ein 
paar Erfolge möchte ich erwähnen. Unser 
jüngster Teilnehmer, der 6-jährige Josia Löff-
ler, war das erste Mal dabei und überraschte 
mit ersten Plätzen in allen Disziplinen. Ein 
weiterer Wettkampf-Neuling, die 7-jäh-
rige Sophia Medina, konnte überall zweite 
Plätze erreichen. Unsere schon erfahrenen 
Sportler Lena Merkel, Felix Löffler und Lars 
Schmidt freuten sich über einige erste Plätze 
und viele Podestplätze. Weitere Podestplät-
ze erzielten Saskia Schmidt, auch mit einem 
ersten Platz Sourik Banerjee, Rafael Löffler, 
David Worms und Leon Heidenreich.

Hallenkreismeisterschaften der Schüler U 12

Leichtathletik
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Leichtathletik

* ERconomy proNatur – 100 % Sonne, Wasser, Wind

Erfolgreiche Starter  
beim Nikolauslauf in Forchheim

Die erfolgreichen Teilnehmer am Lauf 
der Schüler B:  Mona Fledrich und Fabian 
Finck.                                                F.: HE

Knapp 800 Teilnehmer starteten am 
1.12.2018 auf der Sportinsel in Forchheim 
beim traditionellen Nikolauslauf. Wieder 
einmal spielte das Wetter und die gute Stim-
mung mit. Bei unterschiedlichsten Läufen 
um und auf der Sportinsel mit Zieleinlauf 
im Stadion haben unsere Sportler sehr gute 
Plätze ergattert. So lief Mona Fledrich als 
Zweite in ihrer AK W13 mit genau 5:00 min 
ins Ziel. In der gleichen Altersklasse wurde 
Fabian Finck Fünfter mit 4:49 min. Beide 
liefen im Schüler B-Lauf über eine Strecke 

von 1250 m. Zhasmin Garnizova W14 star-
tete im Lauf der Schüler A über 2920 m und 
erreichte als Dritte mit 13:38 min das Ziel. 
Einen weiteren dritten Platz erlangte Bjorn 
Day im Hauptlauf über 10 km in 35:35 min. 
Annika Belz kam im Hobbylauf über 5,3 km 
in 21:38 min als Zweite ins Ziel. Eine tolle Lei-
stung von allen gegenüber einer sehr starken 
Konkurrenz. Insgesamt war der Nikolauslauf 
in Forchheim wieder mal eine sehr schöne 
und gut organisierte Veranstaltung.

Eva Eschenbacher und Gitte Burg
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Die Herren liegen momentan noch sieglos 
auf dem letzten Tabellenplatz. Am dritten 
Spieltag gegen Ebermannstadt stand es nach 
den Einzeln zwar 2:2, allerdings gingen bei-
de Doppel verloren, eines davon im Super-
tiebreak, so dass die Herren wieder ohne 
Punkte blieben.
Die Damen mussten am zweiten Spieltag 
im Derby gegen die zweite Mannschaft von 
Rot-Weiß-Erlangen ran. Nur Aileen Harrer 
konnte ihre beiden Spiele gewinnen, so dass 
der Spieltag 2:4 endete. Damit liegen die Da-
men auf dem dritten Tabellenplatz.
Die Mixedmannschaft ist bei uns in jeder 
Hinsicht eine gemischte Mannschaft. In ihr 
spielen nicht nur Damen und Herren ge-
meinsam am Spieltag, sondern auch Spieler 
von sieben verschiedenen Vereinen, die an 
diesem gemischten Format Spaß haben. Bei 
den bisherigen drei Spieltagen traten wir mit 
elf verschiedenen Spielern und Spielerinnen 
aus fünf Vereinen an, da alle einmal zum Ein-
satz kommen sollen. An den letzten beiden 
Spieltagen konnte immer nur ein Match ge-
wonnen werden, wobei die Gegner jeweils 
zwei bis neun Leistungsklassen (LK) besser 
waren. Elmar Rauh vom TV 48 konnte am 
zweiten Spieltag gegen einen drei LK besse-
ren Rednitzhembacher Gegner den Ehren-
punkt holen. Die Mixedmannschaft rutschte 
auf den 5. Tabellenplatz ab und die nächsten 
Gegner werden nicht leichter. Da es in dieser 
Saison bereits zwei Klassen gibt und man in 
die höhere eingestuft wurde, ist ein Abstieg 
möglich.
Die Herren 50 sind nach zwei Spieltagen 
Tabellenschlusslicht. Am ersten Spieltag 

So steht es in der Winterrunde
gegen Reichenschwand hatten sie Mühe, 
überhaupt vier Spieler zusammen zu bekom-
men. Reinhard Sittl reiste vorzeitig an, um 
einzuspringen. Außerdem war es gut, dass 
man im Winter auf deren Anfrage hin zwei 
Höchstädter Spieler gemeldet hatte. Einer 
davon, Anton Horvat, holte den einzigen 
Sieg, wobei auch an diesem Spieltag die 
Gegner alle zwei bis fünf LK besser waren. 
Auch am zweiten Spieltag traten die Ecken-
taler auf allen Positionen mit besseren LK an. 
Diesmal war es Clemens Jungkunz, der mit 
seinem Sieg gegen einen vier LK besseren 
Widersacher den Ehrenpunkt holte. Anton 
Horvat verlor leider seine beiden Matches im 
Supertiebreak, sonst hätte es sogar zu einem 
Unentschieden gereicht.
Die Bambini holten gleich am ersten Spieltag 
einen Punkt. Erik und Leon gewannen je-
weils ihre Einzel und gemeinsam das Doppel. 

Ihre deutlich unerfahreneren Mannschafts-
kameraden David und Nicola verloren ihre 
Spiele, so dass man sich von Ammerndorf 
3:3 trennte. Am nächsten Spieltag gegen 
Großgründlach hatten die Bambini so große 
Besetzungsprobleme, dass man den Spieltag 
schon absagen wollte, was aber 300 EUR 
gekostet hätte! Durch Umorganisieren und 
das Einspringen von Michael Wieluch von 
der zeitgleich spielenden U10-Mannschaft 
konnte man zumindest zu viert antreten 
(auch hier trat man mit vier komplett neu-
en Spielern an, eher unfreiwillig), hatte aber 
keine Chance und verlor 1:5. Damit befinden 
sie sich momentan auf dem vorletzten Tabel-
lenplatz.
Am ersten Spieltag gegen Adelsdorf traten 
die Gegner gegen unsere U10-Midcourt-
mannschaft nur mit zwei gültigen Spielern 
an. Die zwei Einzel und zwei Doppel, in de-

Tennis

Petra Hofmann 
Beratungsstellenleiterin 
gepr. Bilanzbuchhalterin teilzertifiziert 

Kneippstrasse 3 
91056 Erlangen 

Telefon: 0911-5698341    
   0171-2070739 
E-Mail: petra.hofmann@vlh.de 

Baier Rohrreinigung
 Rohr- Kanal- Umwelttechnik

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanalinspektion
Dichtigkeitsprüfung DIN EN1610

Fräsroboter
Grabenlose Kanalsanierung 

Sanitärarbeiten aller Art
Um- und Neubau von Bädern, 
Küchen und WC‘s

Sanitärarbeiten aller Art
Um- und Neubau von Bädern, 
Küchen und WC‘s

nen die Ersatzspieler eingesetzt wurden, gin-
gen damit offiziell an unsere Mannschaft, so 
dass der Spieltag dadurch bereits gewonnen 
war. Da es in dieser Konkurrenz nur eine 
Spielklasse gibt und es in erster Hinsicht da-
rum geht, dass die Kinder auch im Winter 
Spielerfahrung sammeln können, ist der ge-
naue Ausgang nicht so von Bedeutung. Ge-
gen Spardorf konnte nur Robin seine Mat-
ches gewinnen, davon das Einzel mit 12:10 
im Matchtiebreak, was leider nur zu einer 
2:4 Niederlage reichte. Genauso endete der 
Spieltag gegen den TB. Hier lag man jedoch 
nach den Einzeln noch gleichauf, musste sich 
aber in beiden Doppel im Supertiebreak ge-
schlagen geben.
Ich wünsche allen Spielern noch viel 
Spaß in der Winterrunde.
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Bei den Medenspielen treten wir mit 13 
Mannschaften an. Das sind drei Mann-
schaften mehr als im vergangenen Jahr, 
alles neue Jugendmannschaften. Zusätz-
lich wurde auch wieder eine Fritz-Ortegel-
Pokal-Mannschaft gemeldet, allerdings jetzt 
bei den Herren 70 statt wie bisher bei den 
Herren 65. Hier in der Übersicht:
Herren I Kreisklasse 2

Vorschau auf die Sommerunde

Am 25. November fand unsere Jahreshaupt-
versammlung in der Vereinsgaststätte in der 
Jahnstraße statt.
Wie alle zwei Jahre stand die Wahl der Ab-
teilungsleitung auf dem Programm. 
Leider muss sich Willi Trenkle von seiner 
langjährigen Tätigkeit in der Tennisabtei-
lung zurückziehen. „Danke, Willi, für dein 
Engagement. Wir hoffen, dass du gelegent-
lich Zeit für ein Match findest.“
Da sich alle anderen bereit erklärten ihre 
Ämter weiterhin auszuführen, wurden sie 
wiedergewählt und der Haushalt entlastet.
Eva Schöppel berichtete über die sportlichen 
Leistungen unserer Mannschaften. Wir 
freuen uns über den ständigen Zulauf an 
Kindern, gefördert durch die Tennisschule 
von David Novak und durch die TV-Tennis-
Kurse. Dieser Einsatz macht sich bezahlt, so 
dass wir für die kommende Spielsaison sie-
ben Jugendmannschaften melden konnten. 
Wer hätte das vor ein paar Jahren gedacht?
Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass 
sich Familien entschließen, diesen Sport ge-
meinsam auszuüben.
Damit der Start in die diesjährige Sand-
Platz-Saison besser vonstattengehen kann, 
haben wir eine neue Firma für die Frühjahrs-
bestellung der Plätze engagiert. Karl-Heinz 
Dübel, für die technischen Fragen rund um 
den Platz bemüht, wird im kommenden 
Sommer auch die Platzpflege übernehmen.

Informationen zur Jahreshauptversammlung

Herren II Kreisklasse 4
Damen Kreisklasse 3 (abgestiegen)
Herren 30 Kreisklasse 1
Herren 50 Kreisklasse 4 (wegen Spielerman-
gel und fehlendem Mannschaftsführer run-
tergestuft)
Herren 65 - momentan doch weiterhin Be-
zirksklasse 1, aber die Gruppeneinteilung 
ist noch vorläufig und hat sich schon in der 

Einteilungsphase mal geändert
Knaben (neu)
Bambini I Kreisklasse 2
Bambini II Kreisklasse 3
U10-Midcourt Kreisklasse 2 (neu)
U10-Midcourt Kreisklasse 2 (neu)
U10-Kleinfeld Kreisklasse 1
U8-Kleinfeld Kreisklasse 1

Eure Eva

Danke den Mitgliedern, die für gelegent-
liche Arbeiten im Frühjahr und Herbst zur 
Stelle sind!
Für unsere zwei Schleifchen-Turniere und 
das Beachtennis-Turnier suchen wir ein 
Team von zwei bis drei Leuten, damit die 
Arbeiten etwas besser aufgeteilt werden 
können.
Eure neue/alte Abteilungsleiterin
Evelyne Gursch-Pieldner

Im Anschluss an die Wahlen wurde auch 
noch über den Vorschlag zu einer Rangliste 
diskutiert. Wir werden es in der kommenden 
Sommersaison mal ausprobieren zusätzlich 

zu den Vereinsmeisterschaften. Es soll eine 
Jugend- und eine Erwachsenenrangliste ge-
ben. Die Rangliste startet mit Anfang der 
neuen Saison. Außerdem wurde noch über 
das Tenniscamp gesprochen. Inzwischen ist 
die Entscheidung gefallen. Wir fahren zum 
Zischka-Tenniscamp nach Rabac in Kroatien 
vom 6.-13. April und wohnen im Hotel Al-
legro. Wer noch mitmachen will, kann sich 
gerne noch anschließen. Allerdings gibt es 
in den jetzigen Fahrgemeinschaften keine 
freien Plätze mehr.
Die Abteilungsleitung wünscht allen Mit-
gliedern ein gesundes und glückliches neues 
Jahr mit viel Spaß am Tennis!

Ausstellung Fürth, Erlanger  Str. 17

Tel.: 0911/78742828
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Triathlon

Die Stadt Erlangen lud am 12.12.18 125 
erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler zur 
Ehrung erstmals ins Theater der Franconian 
International School ein. Sie wurden für ihre 
besonderen Leistungen mit Ehrennadeln, 
Bronze-, Silber- und Gold-Medaillen ausge-
zeichnet. Eingebettet in ein tolles Rahmen-
programm wurde es nicht langweilig.
Beim Triathlon erhielten Tanja Neubert für 
ihren 2. Platz bei der EM Junior Mixed Relay 
und Sofia Warter Rubio für ihren 6. Platz 
bei der Sprint-EM Silber. 
Ehrennadeln erhielten Sportlerinnen und 
Sportler für Medaillenränge von bayerischen 
Meisterschaften bis zu Weltmeisterschaften, 

Erlanger Sportlerehrung 
so auch Lukas Amadori, Killian Graef, 
Jan und Tim Semmler, Lena Schwarz und 
Nick Werneck als Bayerische Mannschafts-
meister der Schüler A sowie Jannik Hoff-
mann beim Swim & Run als Bayerischer 
Juniorenmeister. 
Ein weiterer Höhepunkt war die Bekanntga-
be der Kandidaten für die Wahl der „Sport-
ler des Jahres 2018“, die gemeinsam von 
Sportverband und Erlanger Nachrichten 
präsentiert wird. Dieses Jahr wurde TV-
Triathletin Tanja Neubert neben Franzis-
ka Weidner (SGM) Schwimmen und Nadja 
Pries (RC50) BMX nominiert.

Gute Stimmung trotz nassem Wetter am 
06.01.19 beim Dreikönigslauf in Kersbach. 
Bereits zum 32. Mal lud die DJK Kersbach 
am Sonntag zum traditionellen Dreikönigs-
lauf. Gut 300 Sportler absolvierten trotz 
Nässe und kühler Temperaturen die ersten 
Wettkampf-Kilometer des neuen Jahres. Im 
Hauptlauf setzten sich Patrick Weiler (Team 
Memmert) und Brendah Kebeya (Böge Run-
ners) als Sieger durch. 

Vom TV 48 finishten erfolgreich:

Schülerlauf I 1km Pl AK Min.

Nerea Gutiérrez Steinhauer 3. 11 3:31

Elena Gutiérrez Steinhauer 1. 8 3:51

Schülerlauf II 2km Pl AK Min.

Juliane Möllers 1. 15 7:50

Lara Rudolph 2. 15 7:59

Amira Karcher 4. 12 13:03

Tim Semmler 3. 14 6:50

Jan Semmler 4. 14 6:58

Theodor Winter 2. 12 8:05

Hobbylauf 6km Pl AK Min.

Britta Steinhauer 13. W 36:26

Eberhard Möllers 7. M 24:19

Nils Rudolph 24. M 33:38

Hauptlauf 12km Pl AK Min.

Hanna Ehnis 4. 20 52:53

Paul Gekeler 1. 20 40:29

Pascal Thümmler 7. 20 48:24

Benjamin Nitsche 8. 20 48:49

Rüdiger Wurster 17. 50 58:04

BuG

Kersbacher 
Dreikönigs-

lauf

Termine bitte vormerken:
19.7.	 31. Schülertriathlon
21.7.	 30. M-net Erlanger Triathlon 
8.9.	 Radtourenfahrt RTF MF-Cup 
14.9.	 33. ER Arcadenlauf in die Mönau



Turnverein 1848 Erlangen - 1/2019 27

Fitness- und Gesundheitsstudio

Bilder und Namen

Impressionen vom  
24-h-Indoor-Cycling-Marathon im TV-Vital

Wie immer:  
Stadträtinnen und 
Stadträte für den  

guten Zweck
Für das 24-h-Indoor-Cycling zugunsten des 
Seniorensports haben Stadträtinnen und 
Stadträte von fünf Parteien sich nicht nur 
gerne zum Mitmachen bereit erklärt, son-
dern auch noch gemeinsam ihren Sport-
spaß dabei gehabt. Beim nächsten Indoor-
Cycling wollen alle wieder dabei sein und 
fest in die Pedale treten. Dass Stadträte im 
Rathaus jahrelang für einen guten Zweck 
strampeln, nämlich für das Wohl der Stadt, 
sollte den Bürgern Erlangens ja hinlänglich 
bekannt sein. Im übrigen hat OB Dr. Janik, 
der schon seit Jahren ein Teilnehmer und 
Fan der Veranstaltung ist, diesmal sogar für 
das Sponsoring eines Rades durch die Stadt 
und seiner Besatzung durch städtische Mit-
arbeiter gesorgt.

v.r. : Frank Höppel (ÖDP), Felix von Pierer (FDP), Dr. Philipp Dees (SPD), Bianca Fuchs 
(Grüne Liste), Alexandra Wunderlich (CSU), Jörg Volleth (CSU).

T./F.: WB
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Cycling-Team Hedenusschule: Die Lehrer und Schüler der Hermann-Hedenus-Schule 
waren beim 24-h-Cycling-Marathon stets mustergültig organisiert und mit Begeiste-
rung dabei. Ein Dank an Ursula Ströbel, die sich von Anfang an überragend einge-
setzt hat.                                                                                              F.: Hedenusschule
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Bilder und Namen
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Stiftungsfest mit Sportlerehrung

170. Stiftungsfest mit Sportlerehrung
Traditionelle Ehrung für Verdienste, langjährige Vereinszugehörigkeit 

und große sportliche Erfolge
Wie jedes Jahr am 2. Adventssonntag tra-
fen sich Mitglieder, Sportler, Familienange-
hörige, Freunde und Gäste, um traditionell 
verdiente Ehrenamtliche, langjährige Mit-
glieder und verdiente Sportler zu ehren. 
Beim Stehempfang konnten sich die Gäste 
mit Kaffee, kalten Getränken und leckeren 
Weihnachtsplätzchen stärken und mitei-
nander ins Gespräch kommen. Der 1. Vor-
sitzende des TV 1848, Jörg Bergner, konnte 
etwa 120 Gäste herzlich begrüßen. Frau 
Bürgermeisterin Susanne Lender-Cassens 
betonte in ihrer Begrüßungsrede besonders 
die vielen Auszeichnungen, die der TV 1848 
erhalten hat, und bedankte sich bei allen 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern 
für die engagierte Arbeit. Reinhold Preiß-
ler (Mitglied des Aufsichtsrates) übernahm 
auch in diesem Jahr wieder die Moderation 
und führte charmant und kurzweilig durch 
den Nachmittag. Großen Applaus ernteten 
die „Vision Hunters“ (Vision-Vital) mit ihrem 
mitreißenden sportlichen Auftritt.

Verdienstnadel in Gold
Ingo Bartelt: Er trat 1973 in die Tischten-
nisabteilung des TV 1848 ein und trainierte 
von Anfang an etwa viermal pro Woche, erst 
in der Jahnhalle, später in der Halle am Kos-
bacher Weg. Als Michael Münzinger aus der 
1. Bundesliga in die Bayernliga nach Erlan-
gen wechselte, führte er ein professionelles 
Training ein. Auf diese Weise gelangte Ingo 
Bartels beginnend mit der 3. Mannschaft in 
die 3. Bezirksliga, über die 2. Mannschaft 
letztendlich in die Herrenmannschaft, die 
seinerzeit in der 2. Bundesliga spielte. Etli-
che Jahre trainierte er die Jugend und war 
zeitweise auch Schatzmeister der Tischten-
nisabteilung. 

Peter Wiesmüller: 1974 Eintritt mit der 
gesamten Familie in den TV 1848 in die 
Theatergruppe. 1976 startete er bei den 
„Fußball-Altherren“ in der Loschge-Schul-
turnhalle. Ab 1991 übernahm er die Betreu-
ung der Fußball-Jugend bis 1996. Aus der 
E1-Jugend haben es mehrere Spieler bis in 
die 1. Mannschaft des TV 1848 geschafft. 
1997 entdeckte er seine Liebe zum Kegel-
sport und spielte da in der 2. Männermann-
schaft. 1999 übernahm er die Aufgabe des 
Sportwarts. Von 2001 bis 2005 leitete er als 

Abteilungsleiter die Geschicke der Kegelab-
teilung. Seit 2008 bis heute ist er wieder als 
Sportwart aktiv.

Henry Schott: Eintritt in den TV 1848 
im Jahr 2000. Seit 2006 Bezirksprüfungs-
Beauftragter im Bayerischen Judoverband 

Bezirk Mittelfranken und Judoausbilder an 
der Universität Erlangen (über 30 Jahre). Er 
machte den TV 1848 auch überregional be-
kannt und sorgte dafür, dass viele Studenten 
beim TV 1848 eingestiegen sind. Er ist seit 
über 10 Jahren im BJV-Dan-Prüferteam und 
sorgt u.a. mit entsprechenden Lehrgängen 

v.l. Jörg Bergner, Peter Wiesmüller, Ursula Hauenstein-Mehl, Henry Schott, Harald 
Britting und Ingo Bartelt.
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(auf unterschiedlichsten Ebenen) in der 
Jahnturnhalle für Umsätze bei unseren TV-
Wirten. Er gründete zusammen mit Gerd 
Machholdt die gemeinsame Jugendliga-
mannschaft des TV 1848 mit dem ATSV, die 
heute u.a. als Vereinsmannschaften der U12 
und U15 auf bayerischer Ebene antreten.

Uschi Mehl: Die Erzieherin, Montessori-
Pädagogin und Diplom-Sozialpädagogin ist 
seit 27 Jahren Vereinsmitglied. Sie übernahm 
2001 den Minijob „Organisation und Koor-
dination des Kinderturnens“ und wurde so 
Nachfolgerin von Christl Kasper. Kurz darauf 
übernahm sie auch das Ehrenamt der Ver-
eins-Jugendleiterin. Seit 2001 organisiert sie 
gemeinsam mit den Übungsleitern/innen aus 
dem Kinderturnen und vielen anderen Hel-

fern und Helferinnen aus dem Verein regel-
mäßig sechs große Events: eine Osterfreizeit, 
eine Sommerfreizeit (2005-2015), die Kinder-
Olympiade, nach einer Idee von Christl Kurr, 
das Spiel- und Sportfest Knaxiade in Zusam-
menarbeit mit der Sparkasse, den Pelzmärtl 
(gespielt von Richard Strampfer), der in der 
Jahnhalle liebevoll gefüllte Weihnachtstüten 
an die Kinder verteilt und den Kinderfasching 
mit vielen lustigen Spielen.

Harald Britting: Angeregt durch Walter 
Paulus trat er 2001 in die Triathlon-Abtei-
lung des TV 1848 ein. Ein Jahr später war 
er bereits als Helfer in der Wechselzone des 
Erlanger Triathlons eingeteilt. Zwei Jahre 
später wechselte er ins Ziel der Wettkampf-
organisation. Seit etwa zehn Jahren ist er 
„Ziel-Chef“ der Großveranstaltung. Als 
Verantwortlicher im Ziel ist er für die Pla-
nung, den Aufbau, die Helfereinteilung, die 
Durchführung und den Abbau verantwort-
lich. Maßgebliche Unterstützung erhielt er 
zunächst von Sonja Peplinski und seit zwei 
Jahren von Ulrike Rabenstein.

Dr. Volker Heckel: Er trat 2004, nachdem 
er seine Tätigkeit in der Kinderarztpraxis in 
Büchenbach beendet hatte, in den TV 1848 
ein. Anfangs war er wohl eher ein unsport-
licher Typ, zudem er auch keine ausrei-
chende Zeit für sportliche Aktivitäten hatte, 
die über Wandern, Radfahren und Schwim-
men im Urlaub hinausgegangen wären. Im 
TV war er von Anfang an bei der Wasser-
gymnastik am Freitagvormittag bei Gün-
ther Beierlorzer dabei und hatte dann nach 
einiger Zeit die Vertretung für Günther bei 
dessen Abwesenheit übernommen. Mittler-
weile ist er ganz offiziell mit Vertrag als stell-
vertretender Übungsleiter für Günther tätig. 
Außerdem ist er am Montag bei Christl Kas-
per im Kraftraum Jahnhalle und am Diens-
tag bei der Wirbelsäulengymnastik bei Tanja 
Kresja zu finden. Seit einigen Jahren ist er 
auch im Arbeitskreis für die Ausflüge und 
Wanderungen der 48er Senioren aktiv.

Volker Albrecht: Mitglied seit 2003. Ein-
tritt in die Laufabteilung erfolgte 2012.  
Seitdem hat er an vielen Laufveranstal-
tungen in der Region erfolgreich teilge-
nommen: z.B. Tanzenhaider Weiherlauf, 
Winterwaldlauf, Neuhauser Straßenlauf, 
Arcaden-Lauf, aber auch überregional z.B. 
Bodenseemarathon, Spreewaldmarathon 
und Goitzsche-Lauf. Seine Bestzeit beim 
Marathon war 4:21 h.
Im Vordergrund steht für ihn aber die ge-
sunde Bewegung. Seit drei Jahren ist er als 
stellvertretender Abteilungsleiter Laufen 
und Walking aktiv. Seit etwa fünf Jahren 

Verdienstnadel in Silber

v.l. Ralph Schmid, Börge Schmelz, Volker Albrecht und Dr. Volker Heckel.

engagiert er sich auch im Orga-Team des 
Erlangen Triathlons und seit sieben Jahren 
im Orga-Team der RTF.

Börge Schmelz: Er wechselte im Jahr 
2004 von Triathlon Nonstop Köln e.V. in 
den Ligabetrieb des TV 1848 und war hier 
Mitbegründer der 2. Mannschaft. Diese 
Mannschaft schaffte den Aufstieg bis in 
die Regionalliga. Mit der 1. Mannschaft 
ging es bis in die 2. Bundesliga-Süd. Die 
erste Langdistanz erfolgte im Jahr 2007 in 
Roth. 2009 schied er aus dem Ligabetrieb 

aus. Im Jahr 2016 übernahm er das Amt 
des Kassenwarts, 2018 wurde er Mitglied 
in der Abteilungsleitung. Ihm liegt beson-
ders die Förderung der Jugend, die Liga-
mannschaften und der reibungslose Trai-
ningsbetrieb (besonders das gemeinsame 
Schwimmen) am Herzen. Er versucht, den 
Generationswechsel in der Triathlon-Abtei-
lung positiv mitzugestalten und die Werte 
und Leitlinien des Miteinanders zu stärken. 
Besondere Freude hat er an gemeinsamen 
Radausfahrten mit alten und jüngeren Ver-
einskameraden. 
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Angelika Gursch: Eintritt in die Tennis-
Abteilung im Jahr 1997. Seit 2007 ist sie 
Mannschaftsspielerin. Aktuell spielt sie bei 
den Damen auf Position 1. Als Mannschafts-
führerin betreut sie die Mädchen 14 und 
die Juniorinnen 18. Zudem ist sie als Ober-
schiedsrichterin und Stuhlschiedsrichterin 
aktiv. Aktuell macht sie gerade die Ausbil-
dung zum Tennis-C-Trainer. Auch im Kin-
dermatchtraining der Abteilung ist sie aktiv 
dabei. Sie ist Delegierte der Tennisabteilung 
und unterstützt die Abteilung ehrenamtlich 
bei Veranstaltungen.

Andreas Robitzkat: Er ist seit über 20 
Jahren Mitglied im TV 1848. Mit fünf Jah-
ren startete er in der Fußballabteilung, zum 
Schluss in der Jugendmannschaft D-Jugend. 
Mit sieben Jahren wechselte er in die Ju-
doabteilung und schaffte es bis zum Blau-
Gurt. Er nahm an verschiedenen Wettkämp-
fen teil (Stadtmeisterschaft, mittelfränkische 
Meisterschaft). Mit 13 Jahren wechselte er 
in die Tennis-Abteilung, erst bei den Ju-
nioren, heute bei den Herren. 2017 über-
nahm er als Übungsleiter das Matchtraining 
der Jugendspieler (U10 Kleinfeld und U12 
Großfeld). Dieses Training ist für alle Kinder, 
die in einer Tennismannschaft des TV 1848 
aktiv sind, offen.

Ehrenamtspreis für junge Ehrenamtliche

v.l. Johannes Baßfeld, Andreas Robitzkat und Angelika Gursch.

Für 60 Jahre Vereinsmitgliedschaft
wurde vom stellvertr. Vorsitzenden
Johannes Baßfeld (l.) geehrt:
Erwin Ibl (Freizeitsport, Bodybuilding)

Ehrungen für 
jahrzehntelange Vereinszugehörigkeit
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Stiftungsfest mit Sportlerehrung

50 Jahre zum Verein gehören – geehrt
vom 1. Vorsitzenden Jörg Bergner (1.v.l.) mit 
der Ehrenmitgliedschaft: v.l. Karin Gunsel-
mann (Ski- und Wandergruppe, Bodybuil-
ding, Trampolin), Georgine-Margit Fech-
ner (Trampolin, Volleyball), Fritz Endres 
(Freizeitsport), Günther Derfuß (Fußball) 
und Werner Dörr, der die Ehrung stellver-
tretend für seine Frau Leni Dörr entgegen-
nahm.

Für 40 Jahre im Verein wurden vom stell-
vertr. Vorsitzenden Ralph Schmid (l.) geehrt: 
v.l. Andreas Rauh (TE Lungerer), Brigitte 
Forke (Ringen) und Jörg Lorenz (Leicht-
athletik).

40 Jahre zum Verein gehören und ge-
ehrt vom stellvertr. Vorsitzenden Johannes  
Baßfeld (r.): v.l. Christine Schmidt (Body-
Building), Eva Maria Schäfer (Tennis, Ge-
sundheitssport), Elke Vorndran (Ringen, 
Gymnastik), und Arnold Zankl (Tennis, TV-
Vital).
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Stiftungsfest mit Sportlerehrung

Für 25 Jahre Treue zum Verein wurden 
geehrt vom stellvertr. Vorsitzenden Ralph 
Schmid (l.): v.l. Claudia Bischoff (Body-
Building), Lenka Bartels (Gymnastik), An-
gelika Franke (Gymnastik) und Lore Baehr 
(Volleyball, Gymnastik).

25 Jahre zum TV 1848 gehören – geehrt 
vom stellvertr. Vorsitzenden Johannes Baß-
feld (r.): v.l. Eva Schöppel (Tennis), Frank 
Schmidt (Badminton), Heide Wassermann 
(Body-Building, Gymnastik) und Ursula Ol-
brich (Laufen, Freizeitsport).

Für 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft wur-
den vom Leiter TV-Vital Klaus Leutsch (l.) ge-
ehrt: v.l. Friedrich Mosler (TV-Vital), Mo-
nika Connor (Volleyball, TV-Vital), Dietmar 
Dommick (Judo, TE Lungerer, TV-Vital) und 
Georg Brauer (Judo).
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Stiftungsfest mit Sportlerehrung

Sportlerehrung
Bestennadel in Silber

Lotte Bogers und Anne Tuttas: 1. Platz  
bayerische Synchron-Meisterschaft Trampolin.

Obeidolah Mirzaie: 1. Platz bayerische 
Jugendmeisterschaft Boxen.

v.l. Jörg Bergner, Obeidolah Mirzaie, Lotte Bogers und Anne Tuttas.

Fitness
Gesundheit

Entspannung
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Stiftungsfest mit Sportlerehrung

Kim Vanselow: 3. Platz deutsche Einzel-
Meisterschaft Ü30 M3 -66 kg Judo.

Moritz Schwob und Hendrik Gaßmann: 
1. Platz bayerische Kata-Meisterschaft Judo.

Jannik Hoffmann: 1. Platz bayerische Meis- 
terschaft Junioren Triathlon Swim & Run, 
1. Platz bayerische Meisterschaft Junioren 
Triathlon.

Katharina Kern: 3. Platz deutsche Meister-
schaft AK 30 Triathlon olymp. Distanz, 11. 
Platz Europa-Meisterschaft Junioren Duath-
lon.

Triathlon Mannschaft: Peter Kösters, 
Anna Schmidt; nicht anwesend: Larissa 
Rexin und Gabriel Bauernfeind: 2. Platz 
deutsche Hochschulmeisterschaft Team Tri-
athlon Sprint.

Triathlon Mannschaft: Kilian Graef, Lena 
Schwarz, Tim Semmler, Lukas Amadori 
und Jan Semmler. Nicht anwesend: Nick 
Werneck: 1. Platz bayerische Meisterschaft 
Schüler A Triathlon.

v.l. Johannes Baßfeld, Kim Vanselow,  
Moritz Schwob und Hendrik Gaßmann.

v.l. Jannik Hoffmann, Katharina Kern 
und Ralph Schmid.v.l. Jörg Bergner und Peter Kösters.

v.l. Johannes Baßfeld, Kilian Graef, Lena Schwarz, Tim Semmler, Lukas Amadori und 
Jan Semmler
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FITNESSTAG 
ITAL

LERNEN SIE UNS KENNEN!

Fitness- und Gesundheitsstudio

TV-Vital I Dompropststr. 2 B I 91056 Erlangen I www.tv48-vital.de I 09131 - 480817

Stiftungsfest mit Sportlerehrung

Bestennadel in Gold
Anna Schmidt: 1. Platz deutsche Hoch-
schulmeisterschaft Einzel Triathlon Sprint, 
2. Platz Deutsche Hochschulmeisterschaft 
Team Triathlon Sprint.

Tanja Neubert: 1. Platz deutsche Meister-
schaft Mannschaft Triathlon, 1. Platz DTU 
Jugendcup Junioren, 2. Platz deutsche 
Meisterschaft Junioren Duathlon, 2. Platz 
Europa-Meisterschaft Junioren Team Mixed 
Relay Triathlon, 3. Platz DTU Jugendcup 
Junioren Gesamtwertung, 9. Platz 1. Bun-
desliga – Zweitstartrecht für Köln, 24. Eu-
ropameisterschaft Junioren Triathlon, 37. 
Weltmeisterschaft Junioren Sprint.

Sofia Warter Rubio: 6. Platz Europameis-
terschaft AK 16-19 Triathlon Sprint, 1. Platz 
bayerische Meisterschaft Junioren Crossdu-
athlon.

Dalibor Dimov: 1. Platz deutsche Einzel-
meisterschaft Ü30 M2 -81 kg.

Robert Engelhardt: 2. Platz Veteranen Eu-
ropean Championship Ü30 Mannschaft, 1. 
Platz deutsche Meisterschaft Ü30 M1 -73 
kg, 3. Platz Veteranen European Champion-
ship Ü30 M1 -73 kg.

Florian Büchele: 2. Platz Veteranen Euro-
pean Championship Ü30 Mannschaft, 3. 
Platz deutsche Einzelmeisterschaft Ü30 M2 
-73 kg.

T.: Petra Scholz
F.: Krista Mikk

v.l. Florian Büchele, Robert Engelhardt, Dalibor Dimov und Jörg Bergner.

v.l. Ralph Schmid, Tanja Neubert, Sofia Warter Rubio, Anna Schmidt.

Sparkasse Erlangen
Konto 60011620
BLZ 763 500 00

Helfen Sie mit 
einer Spende
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Fit mit Rollator 
Rollator-Training

Der Erhalt der Beweglich-
keit im Alter für Körper und 
Geist erleichtert den Alltag 
und gibt Sicherheit.
Nutzen Sie die Gelegenheit 
unter fachlicher Anleitung 
etwas für Ihre Fitness zu tun.

Bitte rufen Sie uns an, wenn 
Sie interessiert sind. 
Tel. 09131/42911 

Unser Fahrdienst bringt Sie 
sicher zur Jahnhalle und 
wieder nach Hause.

Kontakt: 
Turnverein 1848 Erlangen 
Telefon: 09131 / 42 911
Kosbacher Weg 75 
91056 Erlangen
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So einfach funktioniert der Umstieg 
auf einen neuen Computer:

 Kompetente Beratung

 Installation Ihrer Software und 
Übernahme der Daten

 Lieferung und Anschluss 
bei Ihnen zu Hause

 Legen Sie gleich los

Tel: 09131 – 35 0 35
hilfe@computer-erlangen.de
www.computer-erlangen.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr  08.00 – 19.00 Uhr
Sa 10.00 – 14.00 Uhr

  Schnelle PC-Hilfe
  Reparatur in unserer Werkstatt oder
  bequeme Hilfe bei Ihnen zu Hause

PC-Fachgeschäft in Erlangen
Ihr Ansprechpartner - Beratung, Verkauf, Installation

Aktuelle PC- und Notebook-Angebote 
auf www.computer-erlangen.de

Weingarten PC-Service GmbH
Nürnberger Straße 88
91052 Erlangen

10 kostenfreie Parkplätze direkt vor unserem Geschäft!

Fit mit Rollator 
Rollator-Training

Der Erhalt der Beweglich-
keit im Alter für Körper und 
Geist erleichtert den Alltag 
und gibt Sicherheit.
Nutzen Sie die Gelegenheit 
unter fachlicher Anleitung 
etwas für Ihre Fitness zu tun.

Bitte rufen Sie uns an, wenn 
Sie interessiert sind. 
Tel. 09131/42911 

Unser Fahrdienst bringt Sie 
sicher zur Jahnhalle und 
wieder nach Hause.

Kontakt: 
Turnverein 1848 Erlangen 
Telefon: 09131 / 42 911
Kosbacher Weg 75 
91056 Erlangen



sparkasse-erlangen.de/direktgiro

direkt GIRO – das kostenlose² Online-
Konto bietet Ihnen umfangreiches und 
sicheres Online- und Mobile-Banking
via PC, Tablet und Smartphone-App.

Alle Informationen er halten Sie bei unseren Beratern oder unter 
Telefon 09131 824-0 (Mo. – Fr. jeweils von 8:00 bis 20:00 Uhr).

¹ Gemäß Zahlungskontengesetz sind alle Banken verpflichtet, Ihren Kontowechsel inner-
halb von 10 bis 12 Tagen ab Beauftragung für Sie abzuwickeln.

² chipTAN-Generator einmalig 17,09 € inkl. Versand; Für die pushTAN Benachrichtigung
0,04 €. Wird nur erhoben, wenn die TAN vom Kunden angefordert, der Zahlungsauftrag
vom Kunden mit der bereitgestellten TAN erteilt worden und dieser der Sparkasse 
zugegangen ist.
Stand: 09/2018

Rebecca Bäßler 
Kundenberaterin in der
Geschäftsstelle
Herzogenaurach –
Haydnstraße

Jetzt auch mit

                   Wenn’s um Geld geht

S Stadt- und Kreissparkasse
       Erlangen Höchstadt Herzogenaurach

Bankwechsel¹ ist einfach.

Kommen Sie jetzt zu uns!


